
Zehn Ambulanzwagen retten Leben in der Ukraine
Die Kelsterbacher Veritas Ambu-
lanz und Rettungsdienst gGmbH 
hat mit Hilfe eines Spenders 
zehn gebrauchte Rettungswa-
gen gekauft, die sie zwei Hilfs-
organisationen in der Ukraine 
übergeben hat. Vergangenen 
Freitag machten sich Mitarbeiter 
und Helfer von Veritas auf den 
1.300 Kilometer langen Weg zur 
polnisch-ukrainischen Grenze, 
wo die Übergabe der Fahrzeuge 
dann vonstatten ging.
Tags zuvor war der ukrainische 
Generalkonsul Vadym Kos-
tiuk bei der Veritas Ambulanz 
zu Gast, um die Fahrzeuge vor 
ihrer Abreise in Augenschein zu 
nehmen. Ebenfalls gekommen 
waren die hessischen Landtags-
abgeordneten Kerstin Geis und 
Yanki Pürsün, Büttelborns Bür-
germeister Marcus Merkel und 
Kelsterbachs Erster Stadtrat Kurt 
Linnert.
Die Rettungswagen haben zwar 
bereits ein paar Jahre Einsatz-
zeit auf dem Buckel, sind aber 
noch voll funktionsfähig. Außer-
dem sind sie voll ausgestattet 
mit dem nötigen medizinischen 
Gerät, etwa zum EKG-Messen, 
zur Sauerstoffbeatmung oder mit 
einer Fahrtrage. Wichtig ist auch 
ein kompletter Satz Reifen zum 
Wechseln pro Fahrzeug, denn 
Reifenschäden sind aufgrund 
der Straßenbeschaffenheit im 
Kriegsgebiet keine Seltenheit. 
Insgesamt hat die Veritas Ambu-
lanz 500.000 Euro in Anschaf-
fung und Ausstattung der zehn 
Rettungswagen investiert, eine 
Ausgabe, die nur möglich war, 
weil die Marquard & Bahls AG 
aus Hamburg die nötigen Finanz-
mittel bereitgestellt hat.
Veritas-Geschäftsführer Michael 
Görbing sagte, seine gemein-
nützige Organisation helfe Men-
schen in Not überall, wo es 
vonnöten sei, so habe man sich 
in den vergangenen zwanzig 
Jahren beispielsweise an Pro-

jekten in Sri Lanka, Haiti, Nepal 
und auf den Philippinen beteiligt. 
Er selbst sei schon in den 90er 
Jahren mit einem Hilfskonvoi in 
der Ukraine gewesen. Dorthin 
habe Veritas jetzt bereits vier 
Fahrzeuge geschafft, darunter 
im Frühjahr einen Ambulanzbus. 
Der Bus ist allerdings inzwischen 
bei einem schweren Verkehrsun-
fall, der überdies Menschenleben 
gekostet hat, zerstört worden. 
Görbing sagte, die Veritas wolle 
Kontakt zu den beiden ukraini-
schen Hilfsorganisationen hal-
ten, um zu sehen, was mit den 
Fahrzeugen passiere. „Ich danke 
für den Support aus der Politik 
und der Belegschaft“, schloss 
der Veritas-Geschäftsführer. Die 
nächsten drei Rettungswagen, 
die in die Ukraine gebracht wer-
den sollten, stünden übrigens 
schon bereit, gab er einen Aus-
blick auf das nächste Kapitel 
des Engagements. Generalkon-

sul Kostiuk sagte, „die wahren 
Freunde erkennt man in der Not.“ 
Die Ukraine befinde sich nun in 
Not, im Krieg gegen einen viel 
stärkeren Aggressor, halte die 
Stellung und Russland fern von 
Europa. Die Ambulanzwagen ret-
teten ukrainische Leben, dies sei 
„ein riesengroßes Geschenk“, 
so Kostiuk. Dies Geschenk sei 
als Investition in die Zukunft der 
Ukraine zu betrachten, fuhr er 
fort, denn die Dutzenden Men-
schen, die in einem Monat von 
einem der Autos gerettet wür-
den, bedeuteten Tausende in 
der nächsten Generation. Der 
Transport der Wagen in die Ukra-
ine sei „kein leichter und kein 
kurzer Weg, aber ein Gottes-
weg, gewidmet dem Retten von 
Leben.“ Allen Beteiligten sagte 
der Generalkonsul den herzli-
chen Dank der Ukraine.
Erster Stadtrat Kurt Linnert 
überbrachte die Grüße von Bür-

germeister Manfred Ockel und 
sagte, die Ukraine sei angewie-
sen auf die Hilfe von Menschen, 
die in ihrem Umkreis lebten. 
„Man muss dankbar sein, dass 
es solche Organisationen gibt. 
Wir sind stolz auf Veritas, dass 
wir hier ein Unternehmen haben, 
das Menschen, die in Not sind, 
– ich spreche auch von unse-
ren Menschen – in relativ kurzer 
Zeit helfen kann.“ Linnert sprach 
Veritas für ihr Engagement den 
herzlichen Dank der Stadt Kels-
terbach aus.
Bürgermeister Marcus Merkel, 
in dessen Gemeinde die Veri-
tas Ambulanz ebenfalls einen 
Standort unterhält, sagte, es sei 
überragend, was Veritas auf die 
Beine gestellt habe. Angesichts 
der aktuellen diplomatischen 
Vermittlungsbemühungen hoffe 
er, dass der sinnlose Krieg 
in der Ukraine bald ein Ende 
habe. (wö)
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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Wir übernehmen gerne  
Ihre Hochzeits- & Trauerfloristik, Sträuße, Events,  

Dekoration und Grabpflege in Kelsterbach. 
Ihre Grabpflege können wir gerne  
auch schon ab sofort übernehmen. 

Wir, Blumen Perle am Main, eröffnen am 01. September und freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Blumenladen in Kelsterbach

Ihr Perle am Main-Team  
Bergstraße 36 • 65451 Kelsterbach   
E-Mail: info@perleammain.com • Tel. 06107 - 2476 Für Fragen können Sie uns jederzeit kontaktieren. 

Vergabe von Grünzeug zur 
Kerb nicht möglich

Hitzeperioden und lange Dür-
rephasen machen es dieses 
Jahr nicht möglich, Zweige und 
anderes Grünzeug der Bevöl-
kerung zur Verfügung zu stel-

len. Der Waldbestand leidet zu 
dieser Jahreszeit extrem unter 
der Hitze und Trockenheit und 
ist bereits vorgeschädigt. 
(ana)

Hilfe für die Menschen
in der Ukraine

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600
Stichwort: Nothilfe Ukraine

www.spenden-nothilfe.de
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Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 

Gut informiert durch Ihre Wochenzeitung!
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Vorsichtshalber gut vorbereiten
Energie einsparen, wo immer es 
geht - das ist angesichts des Ukra-
ine-Kriegs und seiner Folgen das 
Gebot der Stunde. Darum hat der 
Kreis Groß-Gerau - wie es jüngst 
auch schon andere Landkreise, 
Städte und Gemeinde getan haben 
- in den vergangenen Wochen und 
in Abstimmung mit den Kreiskom-
munen mehrere Schritte beraten 
und festgelegt, um noch mehr 
Energie zu sparen; das Maßnah-
menpaket soll bis 1. September 
2022 umgesetzt werden.
So wird ab sofort kein Warmwas-
ser mehr in den Sporthallen im 
Kreis zur Verfügung stehen, so 
dass dort nur noch kalt geduscht 
werden kann. Dies wurde bereits 
an die Schulen und die Hallen 
nutzenden Vereine kommuniziert.
Der Heizbetrieb in den Kreis-
liegenschaften soll später als 
gewohnt starten: Geplant ist der 
Beginn nach den Herbstferien 
Ende Oktober, wenn dies die 
Außentemperaturen zulassen. 
Zudem wird der Absenkbetrieb 
am Nachmittag oder Abend vor-
gezogen, wo dies möglich ist. 
Eine Heizungsunterstützung 
durch zusätzliche mobile Wär-
meerzeuger wie Heizlüfter, elekt-
rische Radiatoren und so weiter 
ist untersagt, damit der Strom-
verbrauch nicht erhöht und das 
Stromnetz nicht zusätzlich belas-
tet wird.
Da in den Schulen und Sporthal-
len des Kreises die Temperatur 
in allen Räumen schon auf das 

durch die Arbeitsstättenricht-
linien vorgegebene Minimum 
begrenzt ist, ist aktuell unter Ein-
haltung der geltenden gesetzli-
chen Rahmenbedingungen keine 
weitere Absenkung möglich. 
Dies bedeutet, dass die zurzeit 
geltenden Mindest-Raumtem-
peraturen für Aufenthaltsräume 
(bei sitzender Tätigkeit: 20 Grad) 
und für Sporthallen (während des 
Sportbetriebs: 17 Grad) vorerst 
Bestand haben. Auch die Verwal-
tung selbst wird sich mit Beginn 
der Heizperiode an die Tempera-
turvorgaben halten.
In der jüngsten Bürgermeister-
dienstversammlung haben sich 
Kreis und Kommunen zudem 
darauf verständigt, dass die 
vier Hallenbäder betreibenden 
Städte in einer AG ihr Vorgehen 
beim Energiesparen miteinander 
abstimmen. Ebenso soll in den 
Kitas der Städte und Gemeinden 
darauf geachtet werden, dass 
kein Flickenteppich bei den Spar-
maßnahmen entsteht.
Infokampagnen zum Energiespa-
ren sind sowohl für die Schulen 
im Kreis als auch für die Verwal-
tungsmitarbeiterinnen und -mit-
arbeiter in Vorbereitung. Wer sich 
bereits selbst über Einsparmög-
lichkeiten informieren möchte, 
kann dies im Internet auf https://
klima.kreisgg.de/ tun. Zudem 
hat die LandesEnergieAgentur 
Hessen (LEA) eine kostenfreie 
Energiespar-Hotline eingerichtet, 
bei der Bürgerinnen und Bür-

ger, Kommunen und Unterneh-
men Rat zur Vorbereitung auf 
den kommenden Winter und die 
Heizperiode einholen können. 
Die Nummer 0611 95017-8989 
ist montags bis freitags von 9 bis 
17 Uhr, donnerstags zusätzlich 
bis 20 Uhr zu erreichen.
15 bis 20 Prozent Energie zu 
sparen, ist das Ziel - auch für die 
Verwaltung -, um keinen echten 
Notstand erleben zu müssen. 
„Das funktioniert, wenn wir alle 
gemeinsam - jede Kommune, 
jede Einrichtung, jeder einzelne 
Mensch - Maßnahmen ergreifen“, 
sind sich Landrat Thomas Will, 
Erster Kreisbeigeordneter Walter 
Astheimer und die Bürgermeister 
der 14 Kreiskommunen einig. Sie 
appellieren an die Bürgerinnen 
und Bürger, durch umsichtiges 
Verhalten beim Energiesparen 
mitzuhelfen. Es geht darum, sich 
einzustellen auf eine Mangel-
lage, die durch die im Zuge des 
Ukraine-Kriegs stark reduzierten 
oder künftig gar gestoppten Gas-
lieferungen aus Russland im Win-
ter Realität werden kann. „Wenn 
diese Lage dann nicht eintritt, 
was wir alle hoffen, ist es umso 
besser. Aber wir wollen uns vor-
sichtshalber gut vorbereiten.“
Die Stadtverwaltung Kelsterbach 
bereitet derzeit alles vor, um die 
auf Kreisebene vereinbarten 
Energiesparmaßnahmen in ihrem 
Verantwortungsbereich bis zu 
Beginn nächsten Monats in die 
Tat umzusetzen. (kvgg)

Links zum Thema Energiesparen:

klima.kreisgg.de
www.energiewechsel.de
www.bmuv.de/themen/klimaschutz-anpassung/energieeffizienz
www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/energiesparen
www.mainova.de/de/service/wissen-hilfe/energiesparen
www.suewag.de/privatkunden/energiesparen
spargeraete.de
Energiespar-Hotline LEA: Telefon 0611 95017-8989

Zu schade fürs Archiv

Der Imbiss

Wo kürzlich die Bagger rollten 
und alles in Schutt und Asche 
legten, stand, wie hier auf dem 
Bild vom 18. Oktober 1985 gut zu 
sehen, das damalige Lebensmit-
telgeschäft „Depo“ nebst Imbiss. 
Dort gab es neben der guten 
alten Thüringer Rostbratwurst 
für unschlagbare zwei D-Mark 
auch jede Menge andere Köst-
lichkeiten. Aus dem Depo wurde 
irgendwann zuletzt der Edeka 

und der Imbiss verschwand 
schon weit davor.
Apropos Imbiss. Der wohl 
bekannteste Imbiss mit der bes-
ten Currywurst in Kelsterbach - 
zumindest für die Generation 40 
plus - war wohl der „Knatscher“ 
in der Rüsselsheimer Straße, wo 
heute der Kreisel am Bahnhof 
ist und in die Dr.-Max-Fremery-
Straße einmündet. Leider hat das 
Stadtarchiv kein Bild von dieser 

ehemaligen „Institution“. Sollte 
jemand in seinem Bilderfundus 
ein solches Bild besitzen, wäre 
Stadtarchivar Christian Schön-
stein sehr dankbar, wenn er 
oder sie es mit dem Archiv teilte. 
Schönstein ist erreichbar unter 
Telefon 06107 / 773-210 oder per 
Mail an c.schoenstein@kelster-
bach.de
 (Foto: Erhard Stenzinger / 
Text: cs)

Das Comeback der Kelsterbacher Kerb
„Die Kelsterbacher Kerb, die 
Kelsterbacher Kerb, die Kelster-
bacher Kerb is do, was sein die 
Leut so froh, was sein die Leut 
so froh.“ Kaum eine Textpassage 
des Kelsterbacher Kerweliedes 
scheint in diesem Jahr passen-
der zu sein. Nach zwei Jahren 
ohne rot-weißes Festzelt, bunte 
Fahrgeschäfte oder den Duft von 
gebrannten Mandeln und Zucker-
watte feiert Kelsterbach von Frei-
tag, 2. September, bis Montag, 
5. September, das Comeback 
der Kerb auf dem Festplatz am 
Schloss.
„Kerweborsch sin lustche Brü-
der – sache alle Leut‘, sing‘ mer 
lauter lust‘che Lieder – geh’n mer 
widder gar net haam. Sing‘ mer 
lauter lustche Lieder – geh’n mer 
widder gar net haam.“ Mit diesen 
Worten wird der erste Einmarsch 
der Kerweborsch in das Festzelt, 
am Freitagabend um 19 Uhr, tra-
ditionell zelebriert. Kerwebor-
schpräsident Marc Mühlbauer 
und Giggelsmädchen Anna-Lena 
Hoffmann begrüßen alle Kerwe-
freunde im Festzelt.
Mit einem bunten Programm aus 
Musik, Spaß und Unterhaltung 
sowie einem reichhaltigen kulina-
rischen Angebot der Festzeltwirte 
Diestelkamp, lädt das Festzelt 
als Tempel der rot-weißen Tra-
dition mit All-Inclusive Angebot 
ein. Der erste Einmarsch des 
Festwochenendes wird durch 
die offizielle Begrüßung des Bür-
germeisters Manfred Ockel und 
dem traditionellen Fassbieran-
stich komplettiert. Anschließend 
betritt die Band Cherry Bomb 
Rocks erstmalig in Kelsterbach 
die Bühne. Mit den größten Rock 
Hits der 80er-Jahre, tonnenweise 
Haarspray, viel zu engen Hosen 
und schrillen Gitarrenriffs bringen 
die Glamrocker das Festzelt zum 
Beben – Headbangen vor der 
Bühne erwünscht. Wer es gemüt-
licher angehen lassen will, schlen-
dert über den Festplatz. Vorbei 
an Süßem und Saurem, zwischen 
Kinderkarussell und Autoscooter, 
prüft die Treffsicherheit am Schieß-
stand oder sucht sein Glück beim 
Enten-Angeln. Auch außerhalb des 
Festzeltes gibt es allerlei Lecke-
reien für Groß und Klein.
Der Kerwesamstag steht ganz im 
Zeichen der Tradition. Um 16 Uhr 
wird die Kerb mit dem Stellen des 
Kerwebaums vor dem Schloss 
offiziell eröffnet. Das diesjährige 
Exemplar kommt aus dem Frank-
furter Stadtwald und findet seinen 
Weg durch Kelsterbach mit Hilfe 
der Alt-Kerweborsch und der 
aktiven Kerweborsch sowie den 
fleißigen Helferinnen und Helfern 
des Kelsterbacher Kommunalbe-
triebs. Am Abend folgt dann ab 
20 Uhr die Ernennung der Ehren-
kerweborsch 2022. Moderiert 
durch den Vereinsringsvorsitzen-
den Thorsten Schreiner, werden 
drei Personen mit besonderen 
Leistungen für die Stadt und die 
Kerb gewürdigt und zu Ehrenker-
weborsch ernannt. Los geht es 
um 20 Uhr. Im Anschluss spielt, 
anstelle des großen Showpro-
gramms der Kerweborsch, die 

Live-Band Alan Best Orchestra 
auf der Bühne im Festzelt auf. 
Kleinere Showeinlagen der Akti-
ven und Alt-Kerweborsch werden 
in den Musikpausen dargeboten.
Wer Sonntagvormittag noch 
nichts geplant hat, ist herzlich 
zum evangelischen Zeltgottes-
dienst ab 10 Uhr im Festzelt will-
kommen. Ab 14 Uhr bahnt sich 
der traditionelle Kerweumzug 
seinen Weg durch die Unter-
mainstadt. Mit 30 Zugnummern 
freuen sich teilnehmende Ver-
eine, Verbände und Organisa-
tionen sowie die Kerweborsch 
über reichlich Zuspruch am Stre-
ckenverlauf. Ab 18 Uhr startet die 
After-Umzug-Party im Festzelt 
auf dem Kerweplatz. Mit Daddy-
L steht ein Stimmungsgarant der 
Neuzeit auf der Bühne. Bereits 
in der Vergangenheit konnte die 
stimmgewaltige Band die Her-
zen der Kelsterbacherinnen und 
Kelsterbacher für sich gewin-
nen. Last but not least folgt am 

Kerwemontag der traditionelle 
Frühschoppen im Festzelt ab 10 
Uhr. Winfried Stark und seine ori-
ginal Steigerwälder begrüßen die 
Gäste mit einem Mix aus baye-
rischen Klängen und moderner 
Songauswahl. Auch die Festzelt-
wirte Diestelkamp lassen es sich 
nicht nehmen und bieten exklusiv 
zum Frühschoppen neben der 
bekannten Speisekarte Ripp-
chen mit Sauerkraut an. Wer 
den Frühschoppen kennt, der 
freut sich auch auf den Höhe-
punkt des Tages – den Giggels-
schlag. Zu diesem marschieren 
Kerweborschpräsident Mühl-
bauer und sein (Noch-)Giggel 
Anna-Lena Hoffmann um 11 
Uhr in das Festzelt ein. Außer-
halb des Festzelts bieten die 
Fahrgeschäftsbetreiber spezielle 
Familienangebote an. Die Stadt 
Kelsterbach, die Kerweborsch 
sowie alle Beteiligten der Kels-
terbacher Kerb freuen sich auf 
regen Besuch. (rs)

Ganz Kelsterbach freut sich auf die Kerb!

Die Band Cherry Bomb Rocks rockt im Stil der 80er Jahre.

Die Steigerwälder mischen bayerische Klänge mit modernen Songs.

Gut informiert durch
Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Tolles Wetter, klasse Musik, super Stimmung
Am vergangenen Sonntag hatte 
die Stadtverwaltung zur zweiten 
Auflage der „Matinee am Rat-
haus“ eingeladen und mehr als 
hundert Kelsterbacherinnen und 
Kelsterbacher nutzten die Gele-
genheit, in entspannter Atmo-
sphäre in den Sonntag zu starten. 
Dazu trug die Band Duo Double-
tree - bestehend aus Ralf Olbrich 
und Yvonne Roth -, ergänzt um 
den Schlagzeuger und Perkus-
sionist Thomas Wimmer, ihr 
Scherflein bei, indem sie zwei 
Stunden lang geschmackvolle 
Musik spielte, der zuzuhören 
Freude machte. Hauptsächlich 
akustisch dargeboten - auf unter 
anderem Gitarre, Kontrabass, 
Ukulele, Dobro-Gitarre, Saxo-
phon und Querflöte - spielten 
die drei Musiker wohlbekannte 
Hits aus der Popmusik der ver-
gangenen Jahrzehnte. Mit ihren 
Interpretationen der Songs von 
Crowded House, Johnny Nash, 
Nick Kershaw, Men at Work und 
vielen anderen mehr wussten sie 
das Publikum zu überzeugen und 
in Wohlfühlstimmung zu verset-
zen.
Der Rathausplatz war bei freiem 
Eintritt stets gut bevölkert und 
die Sitzgelegenheiten - sowohl 
die Bierzelttische als auch die 
bequemen Liegestühle - meist 
ausgelastet. Für Schatten sorg-
ten große Sonnenschirme, 
Abkühlung in Form von kühlen 
Getränken gab es am Verpfle-
gungsstand, wo der Partyservice 
auch Bratwürste sowie Spunde-
käs‘ und Brezeln gegen um die 
Mittagszeit aufkommendes Hun-
gergefühl bereithielt.
Die Veranstaltung, die von der 
Stadt Kelsterbach im Rahmen 
des Förderprogramms Zukunft 
Innenstadt auf die Beine gestellt 
wurde, war ein voller Erfolg, 
der Lust auf mehr machte. Der 
abschließende Termin der Ver-
anstaltungsreihe Matinee am 
Rathaus ist in drei Wochen, am 
Sonntag, 18. September. (wö)

Das Konzert auf dem Rathausplatz sorgte für Belebung in der Stadtmitte..

Unter großen Sonnenschirmen fanden die Besucher angenehmen Schatten.

Yvonne Roth, Ralf Olbricht und Thomas Wimmer spielten Pophits der 
vergangenen Jahrzehnte.

Auch für einen Imbiss war gesorgt.

Gesundheitsamt erklärt, wie sich  
Legionellenbefall vermeiden lässt

Nicht an der Wassertemperatur sparen

Die steigenden Energiepreise und 
die Sorge vor Engpässen bei der 
Gasversorgung verstärken die 
Bemühungen aller Bürger/-innen 
zum Energiesparen. Da stellt sich 
- als eine von vielen Ideen - auch 
die Frage, wie warm eigentlich 
das Warmwasser sein muss. Dar-
auf gibt das Kreisgesundheits-
amt eine klare Antwort: So warm, 
dass Legionellen sich darin nicht 
vermehren können.
Legionellen sind in geringer Zahl 
natürlich im Wasser vorkom-
mende Mikroorganismen. Sie 
verursachen beim Menschen 
Pontiac-Fieber, eine grippeähn-
liche Erkrankung, oder Legionel-

lose, eine Lungenentzündung, die 
bei etwa 15 Prozent der im Kran-
kenhaus behandelten Patienten/-
innen tödlich verläuft. Legionellen 
vermehren sich bei Temperaturen 
zwischen 25 und 45 Grad Celsius 
optimal. So können sich im Was-
ser gefährlich hohe Konzentrati-
onen entwickeln. Beim Duschen 
oder wenn sich auf andere Art 
Aerosole bilden, können sie den 
Menschen krankmachen.
Übrigens vermehren sich auch 
Pseudomonas aeruginosa (ein 
verbreiteter Boden- und Wasser-
keim) zwischen 25 und 42 Grad 
und können bei empfindlichen 
Personen Erkrankungen auslö-

sen, so das Gesundheitsamt. 
Deshalb werden im technischen 
Regelwerk für Großanlagen der 
Warmwasseraufbereitung in allen 
Teilen der Warmwasserverteilung 
mindestens 55 Grad Celsius (am 
Speicheraustritt mindestens 60 
Grad), in kleinen Installationen 
(Ein- und Zweifamilienhäusern) 
mindestens 50 Grad gefordert. 
Oberhalb von 60 Grad ist mit kei-
ner Vermehrung von Legionellen 
bzw. mit dem Absterben zu rech-
nen.
Und darum rät das Kreisgesund-
heitsamt: „Sparen Sie warmes 
Wasser. Aber sparen Sie auf 
keinen Fall an der Warmwasser-

temperatur. Denn da geht es um 
Ihre Gesundheit!“ Das ist auch 
gesetzlich so geregelt im Gebäu-
deenergiegesetz: Energiesparen 
darf nicht zu einer Gesundheits-
gefährdung führen.
Am besten ist es, die Solltem-
peratur für Warmwasser auf 60 
Grad Celsius einzustellen. Es 
lässt sich trotzdem Energie spa-
ren: indem man den Einhebelmi-
scher auf Kalt stellt, wenn man 
kein heißes Wasser braucht. Es 
empfiehlt sich allerdings, ab und 
zu auch das warme Wasser lau-
fen zu lassen, damit sich keine 
unerwünschten Mikroorganismen 
vermehren können. (KV GG)

Angebote der Caritas / Mehrge-
nerationenhaus/Familienzentrum

Selbstbehauptungskurs für Kinder  
von der Vorschule bis zur 4. Klasse

Mut machen, ein Bewusstsein 
über eigene Stärken und Fähig-
keiten aufbauen – das sind Ziele 
des Selbstbehauptungskurses. 
Folgende Themenbereiche bein-
haltet das Training: Umgang 
mit aggressiven Gleichaltrigen, 
Situationen mit dem „fremden 
Erwachsenen“, Präventionsmaß-
nahmen gegen sexuellen Miss-
brauch. Kinder erfahren, dass sie 
neben einem „Angsthasen“ auch 
einen, „Löwen im Bauch“ haben. 
Mut zeigen, starke Strategien 
für den Umgang mit Bedrohung, 
cool bleiben bei Beleidigungen, 
sich aktiv Unterstützung holen 
unter anderem Inhalte des Trai-
nings. In vielen Rollenspielen 
üben die Kinder außerdem wie 
sie sich verhalten sollen, wenn 
sie auf dem Heimweg angespro-

chen werden, ein Auto neben 
ihnen hält usw. Mit Buchbe-
sprechungen und Rollenspie-
len werden Kinder ermutigt, bei 
Berührungen, die sie nicht wollen 
„Nein“ zu sagen.

Termin: dreitägiger Kurs am 
01.09. / 02.09. / 05.09.2022
Zeit: 14:30 bis 15:30 (Vorschul-
kinder + 1. Klasse) 16:00 bis 
17:00 (2. bis 4.Klasse)
Ort: Gemeindezentrum 
St.Markus (EG)
Leitung: Michael und Susanne 
Röder (langjährige /-r Selbstbe-
hauptungskurstrainer /-in)
Beitrag: 20 Euro pro Kind
Anmeldung 
Erforderlich per E- Mail
Mehr Info: caritas-kelsterbach
@cv-offenbach.de
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Kindern gesunden Umgang mit Medien beibringen
In der vergangenen Woche war 
die hessische Landtagsabgeord-
nete Kerstin Geis (SPD) im Rah-
men ihrer Sommertour, die sie 
unter das Motto „Digitalisierung 
– Chancen und Risiken“ gestellt 
hat, zu Gast im Kelsterbacher 
Caritaszentrum, wo sie der Leiter 
des Zentrums, Axel Hechler, und 
die Sachgebietsleiterin Kinderbe-
treuung, Carola Oberbillig, sowie 
Bürgermeister Manfred Ockel 
willkommen hießen.
Geis machte eingangs des 
Gespräches deutlich, dass sie 
Digitalisierung für eine Quer-
schnittsaufgabe halte, die alle 
Lebensbereiche betreffe. Eine 
große Rolle spiele sie auch im 
Bildungsbereich. Das wusste 
Carola Oberbillig mit Blick auf 
die Praxis in den Kinderbetreu-
ungseinrichtungen der Kelster-
bacher Caritas zu bejahen, so 
habe die Caritas beispielsweise 
im Frühjahr dieses Jahres eine 
Kita-App eingeführt. Diese biete 
den Vorteil, dass sich Informati-
onen an die Eltern viel schneller 
und direkter übermitteln ließen. 
Nahezu hundert Prozent der 
Eltern besäßen ein Smartphone, 
so dass auch die Erreichbarkeit 
sichergestellt sei. „Die Arbeit ist 
einfacher geworden, die App 
spart viel Organisationsaufwand 
und Zettelwirtschaft“, resümierte 
Oberbillig die Effekte der neuen 
digitalen Kommunikationstech-
nik. Die Rückmeldungen der 
Eltern seien zudem ausnahms-
los positiv, berichtete sie weiter. 

Bei der Ausgestaltung der App 
habe die Caritas übrigens sehr 
bewusst darauf geachtet, dass 
diese keine Fotos versenden 
könne, damit der Datenschutz 
und die Persönlichkeitssphäre 
der Kinder auf alle Fälle gewahrt 
blieben, so Oberbillig. Das per-
sönliche Gespräch mit den Eltern 
in der Betreuungseinrichtung, 
das sogenannte „Tür-und-Angel-
Gespräch“, ersetze die App frei-
lich keineswegs. Es sei nach 
wie vor wichtig, mit den Eltern 
gut zu kommunizieren, wenn 
diese die Kita besuchten.
Bürgermeister Manfred Ockel 
ergänzte, die Stadtverwaltung 
arbeite derzeit an einer digita-
len Lösung, die es bald ermög-
lichen solle, die Kinder an den 

Kelsterbacher Kindertagesstät-
ten, die ausschließlich durch 
konfessionelle als auch private 
Träger betrieben werden, online 
anzumelden. In Kelsterbach 
gebe es im Übrigen sowohl im 
Kindergarten- als auch im Krip-
penbereich genügend Betreu-
ungsplätze, der Bedarf sei 
gedeckt, stellte er fest.
Zentrumsleiter Axel Hechler 
sagte, einen gesunden Umgang 
mit Medien zu vermitteln, sei 
Aufgabe der Betreuungseinrich-
tungen. Zwar gehe das Gros 
der Eltern positiv mit digitalen 
Medien um, doch manche seien 
damit überfordert. Wenn Eltern 
ihre Kinder vor Mediengeräten 
„parkten“, bestehe die Gefahr 
der sozialen Verwahrlosung. Der 

Umgang mit Medien sei immer 
wieder Thema in Elterngesprä-
chen, insbesondere dann, wenn 
Kinder ein problematisches Ver-
halten zeigten.
Digitale Medien böten viel mehr 
Bildungsmöglichkeiten als 
das darauf „Herumdaddeln“, 
ergänzte Oberbillig. Das Wissen 
darüber müsse indes zunächst 
den in den Einrichtungen tätigen 
Erzieherinnen und Erziehern ver-
mittelt werden. Folglich hätten in 
Kelsterbach die Caritas-Beschäf-
tigten eine entsprechende Team-
fortbildung gemacht, die zu 
absolvieren verpflichtend gewe-
sen sei, so die Sachgebietslei-
terin. Hechler ergänzte, es sei 
wichtig, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern deren Ängste 
bezüglich der Digitalisierung zu 
nehmen, sie in deren Grundlagen 
und Methoden zu schulen.
Digitalisierung sei in der früh-
kindlichen Bildung bisher nicht 
standardmäßig mitinbegriffen, 
sondern eher ein Zusatzangebot, 
schnitt Hechler einen weiteren 
Aspekt des Themas an. Um die 
Digitalisierung für die Bildungs-
arbeit nutzen zu können, müsse 
auch die nötige personelle Aus-
stattung dafür bereitgestellt wer-
den, müssten die politische und 
die wirtschaftliche Kraft vorhan-
den sein. „Über Bildung wird in 
Kelsterbach nicht diskutiert, nur 
beschlossen“, bekräftigte Bür-
germeister Ockel den Konsens 
in der Kommunalpolitik, dass Bil-
dung Priorität genießt. (wö)

Sommerferien
Als Schulkind, ach was war mer froh,
wann die Sommerferien waren do,
de August war dofür ausersonne,
Ende Juli hawwe se schon begonne.

Es gab aach Zeugnisse wie jed Jahr,
manche war‘n schlecht, annere wunderbar,
doch ausschlaachgebend war zuletzt,
dass drunner stand „Versetzt“.

Eltern mit Kinner sin verpflicht,
dass Urlaub in de Ferien werd eigericht,
do gibt‘s jo e Menge Möglichkeite,
von Fernreis bis de Haam zu bleiwe.

In dere Zeit is es Wetter schön un heiß,
viele dachte früh schon an e Urlaubsreis,
Reisebüros litten keine Not,
es gab „Last Minutes“ oder e Sonderangebot.

Was heert mer doch die Leut‘ als redde,
wo se warn un alles gesehe hätte,
von Meer un Berch un Wald un Feld,
was „Scheenres“ geeb‘s net uff de Welt.

Familie Müller lääft gern Wasserski,
die Lehmanns segeln in de Früh‘,
vor Ronco un Brissago,
in Italien uff em Lago.

Familie Meier fuhr nach Portugal,
nach Capri flog de Schmitte Karl,
beide Familien fühlten sich im Glück,
bei rhythmischer, südländischer Musik.

De Heinrich schrieb aus Agadir,
die Hitz wär unerträglich hier,
er könnt‘ s fast net erwarte,
dass er wär in Kelsterbach, in seim schöne Garte.

Freund Herbert, sein erster Flug im Jet,
fand des Chaos uff Rhein-Main nicht nett,
aach Peru als Urlaubsland e Drama,
er hätt‘ die Nas voll von Land, Leute un de Lama.

Der Aane seecht de Rhein un Mosel wäre schee,
der Anner is mehr für‘s Meer, die See,
de Dritte maant:,,Von weeche schee“,
ich lob die Schweiz mit Eis un Schnee.

Dem Schorsch duht Königstaa behaache,
de Taunus, de Opel Zoo stünd‘ außer Fraache,
de Hansi schwärmt vom Spessart un em Odewald,
es Klima:,,Im Sommer warm, im Winter kalt“.

Ich saach: Geht nach Norde, Süde, Oste, Weste,
sucht von allen Euch aus es Beste,
guckt die ganze Welt Euch aa,
zum Schluss freut mer sich uff Kelsterbach am Maa.

Lasst Euch de Urlaub net vermiese,
tut ihn von Herze voll genieße,
des Ganze sollt etwas scherzhaft sein,
doch schee is es, is mer widder deheim.

ps.:
Allen, die ihrn Urlaub noch vor sich hawwe,
eine schöne Urlaubszeit un bleibt gesund,

wünscht Ihnen / Euch
Euer Werner

Sprachen über Digitalisierung in der Kita (v.l.n.r.): Axel Hechler, Carola 
Oberbillig, Kerstin Geis und Manfred Ockel.

Neu an Bord
Im August begrüßte die Stadt-
verwaltung Kelsterbach ihre 
neuen Auszubildenden. Mit an 
Bord sind jetzt Irem Yüce und 
Chaymaa El Bachiri, die ihre 
Ausbildungen als Verwaltungs-
fachangestellte beginnen sowie 
Pia Hohleitner, die in der Stadt- 
und Schulbibliothek ihre Ausbil-
dung zur Fachangestellten für 
Medien- und Informationsdienste 
antritt. Bürgermeister Manfred 
Ockel begrüßte die drei jungen 
Frauen und wünschte Ihnen alles 

Gute für ihren Start in das Berufs-
leben. Er betonte, wie vielfältig die 
Aufgaben einer modernen Verwal-
tung wie die der Stadt Kelsterbach 
seien und welche umfangreichen 
Tätigkeiten sich daraus ergeben 
können. Den ersten Tag began-
gen die drei Auszubildenden ruhig. 
Nach einer Einweisung in die 
Computerprogramme gab es eine 
Runde mit dem Fahrrad durch die 
Stadt, um auch die Außenstellen 
der Verwaltung kennenzulernen. 
(Text und Bilder ana)

Irem Yüce, Chaymaa El Bachiri und Pia Hohleitner sind gewappnet für 
den Berufsstart im Rathaus.

Ein Fest zum 75.
Sein 75-jähriges Bestehen feierte 
der BSC am vergangenen Sams-
tag auf dem Außengelände sei-
nes Vereinsheims am Mainufer.
Der Verein blickt auf eine abwechs-
lungsreiche Geschichte zurück. 
Nachdem viele Jahre lang die 
Handballabteilung dominierte und 
mit 350 Mitgliedern viele sportli-
che Erfolge feierte, sind es heute 
die Fußballer, die die meisten Ver-
einsmitglieder stellen. Doch auch 
andere Sportarten, wie Basketball 
oder Bosseln, dessen deutsche 
Meisterschaften bereits zweimal in 
Kelsterbach ausgerichtet wurden, 
finden beim BSC Interessenten. 
Der erste Vorsitzende des BSC, 
Rüdiger Pfennig, war zufrieden mit 
dem Jubiläumsfest. „Es war ein 
sehr schönes und erfolgreiches 
Fest. Die Leute haben bis spät in 
die Nacht gefeiert und der DJ hat 
einen guten Musik-Mix zusam-
mengestellt. Besonders Bürger-
meister Manfred Ockel möchte 
ich für seine Worte und natürlich 
auch für die finanzielle Jubilä-
umsgabe danken. Aber auch der 
Vorsitzende des Sportkreises 
Groß-Gerau, Dr. Eckardt Stein, hat 
wunderbare Worte gefunden: In 
unserem Verein habe alles Hand 
und Fuß - nämliche Handball, Fuß-
ball und vieles mehr“, schmunzelt 
Pfennig.
BSC sucht Trainer und Betreuer
In Sachen Nachwuchs ist Pfennig 
größtenteils zufrieden, wünscht 
sich aber mehr Betreuer und Trai-
ner für die Jugendmannschaften. 
„Gerade beim Handball ist es für 

die Jugend schwierig. Da wir mit 
Flörsheim und Raunheim zusam-
men eine Spielgemeinschaft 
betreiben, sind die Trainingszei-
ten nicht so flexibel. Beim Fußball 
jedoch boomt es, hier fehlen mir 
aber noch weitere Betreuer und 
Trainer. Der Knackpunkt ist hier die 
fehlende Bereitschaft, sich ehren-
amtlich zu engagieren, was ich 
sehr schade finde“, so Pfennig.
Hervorragend sei dagegen die 
Basketball-Jugendmannschaft, die 
es seit Juni gibt. „Es freut mich sehr, 
dass wir damit begonnen haben 
und im Schnitt rund 14 Jugendli-
che trainieren.“ Er hoffe, dass sich 
auch weitere Mannschafen wieder 
aufbauen lassen: „Gerne würden 
wir auch wieder Volleyball anbieten. 
Könnten wir weitere Ballsportarten 
wieder etablieren, würden wir nicht 
nur unserem Namen des Ball-Spiel-
Clubs gerecht werden, sondern 
könnten auch einen Tag der offe-
nen Tür anbieten, bei dem Kinder 
in die verschiedenen Ballsportarten 
hineinschnuppern können.“ Letzt-
lich müsse man sich bewegen, um 
etwas zu bewegen, meint Pfennig 
und blickt trotzdem mit Hoffnung 
in die Zukunft. Unterm Strich sind 
75 Jahre eine lange Zeit und es 
bleibt dem Verein zu wünschen, 
dass er auch noch die 100 Jahre 
schafft. Dann nämlich gibt es vom 
Hessischen Ministerpräsidenten 
eine Ehrenplakette, die für langjäh-
riges Bestehen eines Vereins und 
dessen kulturelles Wirken verliehen 
wird. (Text ana, Bild Martina Schuld-
Kasinski)

Eine Auszeichnung mit der Verdienstnadel des Landessportbundes 
Hessen für langjährige ehrenamtliche Tätigkeit erhielten (v.l.) Norbert 
Lesch, Andreas Hoffmann und Maxi Engel. Rüdiger Pfennig erhielt 
als Vereinsvorsitzender eine Urkunde für das 75-jährige Bestehen. 
Mit dabei waren Dr. Eckardt Stein (Vorsitzender Sportkreis GG, 2.v.r.) 
sowie Bürgermeister Manfred Ockel.

Hast du Lust mehr über den 
christlichen Glauben  

zu erfahren?
Dann melde Dich zum Tauf- bzw. Konfiunterricht an!

Nach den Sommerferien beginnt 
er, der Tauf- bzw. Konfiunterricht, 
der in der Konfirmation im nächs-
ten Jahr (2023) mündet. Während 
des Jahres gibt es zwei Konfi-
fahrten, Praktika in unterschied-
lichen Bereichen von Kirche, 
regelmäßige Treffen und natürlich 
die Möglichkeit, andere Jugend-
liche kennen zu lernen. Lust auf 
Konfi bekommen? Dann melde 

Dich an, wenn Du 2009 oder frü-
her geboren bist. Die einzige Vor-
aussetzung ist Dein Interesse - Du 
musst dafür nicht getauft sein und 
auch Dein Eltern müssen keiner 
Kirche angehören.
Anmeldung entweder unter 
f r i edensgeme inde .ke l s te r-
bach@ekhn.de oder telefonisch 
unter 06107/9810046 bzw. 
06107/4183.

Familienfreizeit hat noch 
Plätze frei

Vom 14. bis 16. Oktober 2022 
veranstaltet die Evangelische 
Friedensgemeinde Kelsterbach 
eine Familienfreizeit. Wir starten 
um 18 Uhr mit dem Abendessen 
und enden mit dem Mittagessen 
am 16. Oktober um 12.30 Uhr.
Die Familienfreizeit führt in das 
Jugendzentrum Ronneburg in 
der Nähe der gleichnamigen 
Burg in der Wetterau.
Dort wird gemeinsam gespielt 
und gebastelt, es wird Gottes-

dienst gefeiert und miteinander 
diskutiert.
In diesem Jahr geht es um das 
Thema „Jesus“.
Geleitet wird die Freizeit von Joa-
chim Bundschuh, Pfarrer und 
Angie Runzheimer, 
Erzieherin.
Nähere Informationen bekom-
men Sie unter 06107/9810046. 
Anmelden können Sie sich unter 
friedensgemeinde.kelsterbach@
ekhn.de

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Meldungen aus dem Kreis

Fit für den Beruf
Freie Plätze in Bildungsurlauben der Kreisvolkshochschule

Im Zeitalter von Digitalisierung und Globalisierung rückt das Thema 
berufliche Weiterbildung immer stärker in den Fokus. Egal, um welche 
Branche oder Position es sich handelt, qualifizierte Mitarbeiter/-innen 
sind in jedem Job gern gesehen. Aus diesem Grund sind berufliche 
Weiterbildungen und Fortbildungen beliebter denn je. Um diese zeitlich 
umzusetzen - ohne Doppelbelastung von Beruf und Weiterbildung - sind 
Bildungsurlaube eine optimale Möglichkeit.
Bildungsurlaub ist das Recht auf bis zu fünf Tage Weiterbildung für 
Arbeitnehmer/-innen während der Arbeitszeit - und das jedes Jahr aufs 
Neue. Mit den Veranstaltungen im Bereich Arbeit und Beruf unterstützt 
die Kreisvolkshochschule Groß-Gerau (KVHS) Menschen dabei, ihre 
Beschäftigungsfähigkeit weiterzuentwickeln und zu erhalten und dabei 
auch die Balance zwischen Beruf und Alltag zu erhalten. Im 2. Halbjahr 
gibt es freie Plätze in folgenden Angeboten:
• Fit in MS Office - Word, Excel, PowerPoint (GG50133) 

Groß-Gerau, Bildungszentrum Wasserweg, Mo. bis Fr. 26.09. - 
30.09.22, 09.00 bis 16.00 Uhr; 300 Euro Gebühr (zzgl. 20 Euro 
Materialkosten)

• Fit in MS Office für Fortgeschrittene - Word, Excel, PowerPoint 
(GG50134) 
Groß-Gerau, Bildungszentrum Wasserweg, Mo. bis Fr. 07.11. - 
11.11.22, 09.00 bis 16.00 Uhr; 300 Euro Gebühr (zzgl. 20 Euro 
Materialkosten)

• Erfolgreich und gelassen in Beruf und Alltag - Kommunikation, 
Stressbewältigung und Emotionale Balance (GG50031), Groß-
Gerau, Schloss Dornberg, Mo. bis Fr. 17.10. - 21.10.22, 09.00 bis 
16.00 Uhr, 300 Euro Gebühr

• Tabellenkalkulation mit Excel (GG50150); Groß-Gerau, Bildungs-
zentrum Wasserweg, Mo. bis Fr. 24.10. - 28.10.22, 09.00 bis 16.00 
Uhr; 300 Euro Gebühr (zzgl. 20,00 Euro Materialkosten)

• Photoshop CS6 - Basics der digitalen Bildbearbeitung (GG50185) 
Groß-Gerau, Bildungszentrum Wasserweg, Mo. bis Fr. 24.10. - 
28.10.22, 09.00 bis 16.00 Uhr; 300,00 Euro Gebühr (zzgl. 20,00 
Euro Materialkosten)

• Frech, weiblich, authentisch! - Kommunikation auf den Punkt 
gebracht (GG50034) 
Groß-Gerau, Schloss Dornberg, Mo. bis Fr. 31.10. - 04.11.22, 09.00 
bis 16.00 Uhr 
300,00 Euro Gebühr

Wer einen Bildungsurlaub in Anspruch nehmen möchte, muss seinen 
Arbeitgeber mindestens sechs Wochen vor Beginn der Fortbildung dar-
über in Kenntnis setzen. Die KVHS stellt dafür gerne eine Anmeldebestä-
tigung sowie ein Anerkennungsbescheid aus. Alle Bildungsurlaube der 
KVHS sind zu finden unter www.kvhsgg.de/bildungsurlaube. Buchbar 
ebenfalls über die Homepage oder auch per Email (info@kvhsgg.de) 
sowie telefonisch (06152 1870-0).

Der Seniorenclub Kelster-
bach feierte sein Sommerfest
Der Seniorenclub Kelsterbach 
hat in der vergangenen Woche im 
Gemeinschaftsraum des Alten-
wohnheims Moselstraße sein 
Sommerfest gefeiert. Temperatu-
ren von 30 Grad und etwas mehr 
waren kein Hinderungsgrund für 
rund 35 Seniorinnen und Senio-
ren, die der Einladung zur Feier 
gerne folgten. 
Nach einer längeren, der Pande-
mie geschuldeten Zwangspause 
traf sich erstmalig der gesamte 
Seniorenclub. Für ein gutes und 
sicheres Gefühl sorgte, dass die 
bekannten Sicherheitsregeln 
weiterhin eingehalten wurden.
Der Leiter des Senioren-
clubs, Franz Neufing, begrüßte 
namens der Stadt Kelsterbach 
die Seniorinnen und Senioren 
und stellte den bekannten und 
allseits beliebten Alleinunter-
halter Rolf Wittek aus Rüssels-
heim vor. Weiterhin begrüßte 
er die Helferin Christa Müller 
und das Hausmeisterehepaar 
Martina und Werner Bauer, 

ohne deren Hilfe und Unter-
stützung ein solches Fest nicht 
zu bewerkstelligen wäre. Ein 
neues Gesicht lernten die Seni-
orinnen und Senioren ebenfalls 
kennen: Patrick Radziwill, der 
die Urlaubsvertretung Neufings 
übernehmen wird.
Bei Kaffee und Kuchen, vielen 
Gesprächen und mit Musik und 
Gesang des Musikanten Wittek 
ließen sich die die Seniorinnen 
und Senioren durch den Nach-
mittag tragen. Natürlich gab es 
auch, wie es sich für ein richtiges 
Sommerfest gehört, Getränke 
und Gegrilltes, an dem sich die 
Senioren labten.
Viel Lachen, glückliche Gesich-
ter und eine Vorahnung von der 
Wiederkehr der Normalität war 
zu spüren, als gegen 18.30 Uhr 
das Sommerfest offiziell zu Ende 
ging. Kleinere Grüppchen lie-
ßen es sich nicht nehmen, noch 
länger sitzenzubleiben, viel zu 
schön war dieser Nachmittag in 
Gemeinschaft. (fn)

Endlich wieder eine Feier in voller Besetzung: Der Seniorenclub feierte 
sein Sommerfest.

Aufruf zur Teilnahme an 
Sternfahrt nach Wiesbaden

Ein Jahr lang hat ein breites 
Bündnis aus Verkehrs- und 
Umweltverbänden Unterschriften 
für ein Volksbegehren gesam-
melt, durch das Hessen ein zeit-
gemäßes Verkehrswendegesetz 
bekommen soll. Am kommenden 
Sonntag, 28. August, werden die 
gesammelten Unterschriften bei 
einem Verkehrswende-Festival 
in Wiesbaden an den hessischen 
Verkehrsminister Tarek Al-Wazir 
übergeben. Der ADFC Kreis 
Groß-Gerau, die Naturfreunde 
Rüsselsheim, der BUND Kreis-
verband Groß-Gerau, der Verein 
Energiewende Rüsselsheim, die 
attac Regionalgruppe Rüssels-
heim und Rüsselsheim Zero 
rufen dazu auf, am Wiesbadener 
Verkehrswende-Festival teilzu-
nehmen.
Zur Anreise haben die Trägeror-
ganisationen des Volksbegehrens 
eine große Fahrrad-Sternfahrt 
mit drei Routen von Friedberg, 
Hanau und Darmstadt nach 
Frankfurt (Friedrich-Ebert-
Anlage) organisiert. Ankunft ist 
für 12 Uhr geplant. Um 13 Uhr 
fährt der Radkorso gemeinsam 
auf die Autobahn A66 in Richtung 
Wiesbaden zu den Reisinger-
Anlagen am Hauptbahnhof. Die 
Route enthält damit die längste 
Autobahn-Strecke, die es jemals 
bei einer Fahrrad-Sternfahrt gab. 
„Wir sehen vor, alle Anschluss-
stellen der Autobahn zum Zu- 
und Abfahren nutzen zu können, 
damit auch eine niedrigschwel-
lige und kürzere Teilnahme 
ermöglicht wird. Alle sollen gerne 
einmal dieses tolle Feeling mit so 
Vielen erleben, auch wenig Erfah-
rene!“ sagt Werner Buthe, der 
alles mit seinem erfahrenen Team 
konzipiert und organisiert hat.
Ab Rüsselsheim sind zwei Touren 
nach Frankfurt bzw. Wiesbaden 
geplant. Um 9 Uhr startet eine 
rund 45 Kilometer lange Tour 
am Leinreiter (Landungsplatz, 
Rüsselsheim) und führt über 
Nauheim (Treffpunkt 9:30 Uhr 
Bahn-Unterführung), Groß-Gerau 
(Treffpunkt 10 Uhr Marktplatz) 
und Mörfelden (Treffpunkt 10:30 
Uhr Bahnhof Ostseite) nach 
Frankfurt. 
Über die A66 nach Wiesbaden 
sind es dann weitere rund 35 
Kilometer. Eine zweite, rund zehn 

Kilometer lange Tour startet um 
13:45 Uhr auf dem Marktplatz 
in Rüsselsheim und führt über 
Flörsheim (Treffpunkt 14 Uhr 
Stadthalle) zur Anschlußstelle 
Wallau. Über die A66 nach Wies-
baden sind es dann weitere rund 
10 Kilometer.
Im Zuge des Verkehrswende-
Festivals nimmt Tarek Al-Wazir 
die mit Lastenrädern über die 
Autobahn transportierten Unter-
schriften gegen 16 Uhr entgegen 
und diskutiert vorab mit Ver-
kehrsprofis über eine Mobilitäts-
wende in Hessen.
Das Volksbegehren für ein Ver-
kehrswendegesetz haben die 
hessischen Landesverbände von 
VCD (Verkehrsclub Deutschland), 
ADFC (Allgemeiner Deutscher 
Fahrrad-Club), FUSS e.V. (Fach-
verband Fußverkehr Deutsch-
land) sowie die Radentscheide 
Frankfurt, Darmstadt, Offenbach 
und Kassel initiiert. Ziel ist, den 
Anteil der umweltfreundlichen 
Verkehrsarten - zu Fuß gehen, 
Radfahren, ÖPNV - auf mindes-
tens 65 Prozent am gesamten 
Personenverkehr zu erhöhen. 
Durch bessere Alternativen zum 
Autoverkehr soll eine gute Mobi-
lität für alle, größere Verkehrssi-
cherheit, mehr Lebensqualität 
in Städten und Gemeinden und 
effektiver Klimaschutz erreicht 
werden. Neben dem BUND Hes-
sen unterstützen auch Green-
peace und die Naturfreunde 
Hessen und viele weitere die Ver-
kehrswende Hessen.
„Die Klimakrise mit der euro-
paweiten Dürre macht deutlich, 
dass wir schnell den Ausstoß 
von Treibhausgasen reduzieren 
müssen, besonders im Verkehr“, 
sagt Mario Schuller, Vorsitzender 
ADFC Kreis Groß-Gerau. „Wie 
dringend wir die Verkehrswende 
benötigen, wollen wir auch zei-
gen, indem wir diese wichtige 
Pendler-Autobahn symbolisch 
für einige Stunden zum längs-
ten Radweg Hessens machen. 
Auch für Ältere und für Familien 
mit Kindern entsteht so für eine 
kleine Weile eine leicht und sicher 
nutzbare Radroute über viele 
Kilometer.“
Weitere Informationen zum Ver-
kehrswende-Festival unter www.
verkehrswende-hessen.de (adfc)

Laufaktion „Mainova  
bewegt die Region 2022“ 

beginnt im September
In Kelsterbach laufen ab Montag, 
5. September, Groß und Klein wie-
der für einen guten Zweck, denn 
die erfolgreiche Laufaktion „Mai-
nova bewegt die Region“ geht 
in die dritte Runde. Über 9.200 
Mal wurden vergangenes Jahr 
die Laufschuhe geschnürt und 
gemeinsam fast anderthalbmal 
um die Welt gelaufen. Dieses Jahr 
sind alle wieder eingeladen: Neben 
den Bürgerinnen und Bürgern sind 
dies Kita-Kinder sowie Schülerin-
nen und Schüler, die gemeinsam 
für ihre Institution laufen und diese 
damit ganz nach vorne bringen.
Egal ob Kita-Ausflug, gemeinsame 
Runden um den Sportplatz im 
Sportunterricht, Freizeitläuferin-
nen und -läufer oder Laufenthu-
siast: Vom 5. September bis zum 
3. Oktober zählt jede gelaufene 
Strecke. Die Belohnung: Mainova 
vergibt insgesamt 10.000 Euro 

Preisgeld an die drei Kommunen, 
die im Aktionszeitraum die meis-
ten Kilometer pro Einwohner erlau-
fen. Diese geben das Preisgeld 
dann vor Ort als Unterstützung an 
eine oder mehrere gemeinnützige 
Organisationen ihrer Wahl weiter. 
Auch die teilnehmenden Kinder-
gärten und Schulen werden mit 
tollen Preisgeldern und Gewinnen 
prämiert. Neben dem gemein-
samen Erfolg haben alle teilneh-
menden Bürgerinnen und Bürger 
zusätzlich die Chance, bei einer 
Auslosung attraktive Sachpreise 
zu gewinnen.
Alle Informationen sowie die 
Teilnahmebedingungen für jede 
Gewinnerkategorie gibt es auf 
der Aktionswebsite www.mai-
novabewegtdieregion.de. Dort 
zeigt ein Kilometerzähler täglich 
die Fortschritte aller Kommunen, 
Schulen und Kindertagesstätten.

Aktuelles aus der Stadt- und 
Schulbibliothek

Flüsterstunde am Diens-
tag, 30. August, 17 Uhr

Die „Flüsterstunde“ ist eine 
Stunde für Lesende, Ruhesu-
chende und Lernende. Jeden 
Dienstag von 17 Uhr bis 18 Uhr 
heißt es, beim Aufenthalt in der 
Bibliothek besondere Rücksicht 
zu üben und möglichst leise zu 
sein.

IT-Sprechstunde am Mitt-
woch, 31. August, 16 Uhr
Computerexperte Mathias Hein 
berät Ratsuchende zu Themen 
rund um Internet und PC. Fragen 
zur Onleihe und den Endgeräten 
können genauso gestellt werden, 
wie zu Internet, Mobilfunk oder 
Smart Home.
Die Beratung vor Ort ist kosten-
los.

Kuchentag am Donners-
tag, 1. September

Der Besuch der Stadt- und 
Schulbibliothek ist an diesem Tag 
mit besonderen kulinarischen 
Genüssen verbunden, denn das 
Kinderhaus St. Elisabeth wartet 
dort mit leckerem Kuchen auf.

Offene Krabbelgruppe 
am Donnerstag,  

1. September, 10 Uhr
Zum Spielen, Krabbeln, Lesen 
und Austauschen treffen sich 
Eltern mit ihren Kindern in der 
Bibliothek. Wer mitmachen 
möchte, wird gebeten, sich in der 
Bibliothek zu melden.

Ab drei dabei! am Mitt-
woch, 7. September,  

15 Uhr
Einmal mit Monat treffen sich 
Kinder zwischen drei und acht 
Jahren und deren Eltern, um 
gemeinsam zu lesen und zu bas-

teln. Das genaue Programm liegt 
in der Bibliothek aus. Das genaue 
Programm liegt in der Bibliothek 
aus, dort sind für einen Euro Bas-
telpauschale auch die Eintritts-
karten erhältlich.

Frauenkino mit Cocktail 
am Mittwoch,  

7. September, 20 Uhr
Beim Frauenkino in der Biblio-
thek lässt sich ein entspannter 
Abend genießen mit Cocktails 
und einem Film, der mit Humor 
und Sensibilität unterschiedliche 
Frauen im Spannungsfeld zwi-
schen angekratztem Selbstbild 
und vermeintlich notwendiger 
Selbstoptimierung begleitet.
Kostenlose Eintrittskarten sind 
ab sofort in der Stadt- und Schul-
bibliothek erhältlich. Hier ist auch 
der Titel des Films zu erfahren.

Lesespaß für die Kleinen 
am Donnerstag,  

8. September, 10 Uhr
Einmal im Monat treffen sich Kin-
der ab 6 Monaten und ihre Eltern, 
um gemeinsam mit der Schne-
cke Finchen Fingerspiele und 
Lieder zu lernen, schöne Dinge 
für kleine Hände zu basteln und 
erste Geschichten zu entdecken. 
Das genaue Programm liegt in 
der Bibliothek aus, dort sind für 
einen Euro Bastelpauschale auch 
die Eintrittskarten erhältlich.
Weitere Informationen sind unter 
www.stadtbibliothek-kelster-
bach.de auf www.facebook.com/
BibliothekKelsterbach/ oder auf 
www.instagram.com/bibliothek_
kelsterbach/ zu finden. Gerne 
können sich Interessierte auch 
vor Ort zu den regulären Öff-
nungszeiten, per Telefon 06107 
773-555 oder E-Mail an stadtbib-
liothek@kelsterbach.de informie-
ren. (rw)

DGB-Aufruf zum Antikriegs-
tag 2022: Für den Frieden!

Der 1. September ist der Tag, an 
dem wir seit 1957 an die Schre-
cken der beiden Weltkriege und 
die schrecklichen Folgen von 
Krieg,Gewalt Faschismus erin-
nern! Seit jeher macht der DGB 
und seine Mitgliedsgewerkschaf-
ten deutlich, sie stehen für Frie-
den, Demokratie und Feiheit! Der 
DGB-Aufruf zum Antikriegstag 
2022 steht unter dem Motto: „Für 
den Frieden! Gegen einen neuen 
Rüstungswettlauf! Die Waffen 
müssen endlich schweigen!“
Mit dem verbrecherischen Über-
fall der russischen Armee auf die 
Ukraine ist der Krieg zurück in 
Europa. Im Nahen und Mittleren 
Osten, in Afrika und anderswo 
wüten weiterhin,teilweise seit 
Jahrzehnten, Bürgerkriege. Tod, 

Zerstörung und Flucht - so lautet 
ihre fürchterliche Bilanz. Die Waf-
fen müssen endlich schweigen - 
überall auf der Welt!
Der DGB OV Kelsterbach ruft auf 
zu der Gedenkveranstaltung auf 
dem Ehren-Friedhof am Don-
nerstag, 1. September, um 18 
Uhr. Alle Bürgerinnen und Bür-
ger, Kolleginnen und Kollegen 
rufen wir auf, sich an diesem 
Tag solidarisch zu zeigen! Nach 
der Einführung zum Gedenktag 
durch den DGB Kreis-OV Vor-
sitzenden Georg Germann wird 
Bürgermeister Manfred Ockel die 
Gedenkansprache halten.
Der Volkschor Kelsterbach betei-
ligt sich mit einem Liedervortrag.
Kurzfristige Programmänderung 
möglich! (dgb)

Abfallabholung in der  
Woche vom 29. August -  

2. September 2022
Biomüll: Montag, 29. August, 
Bezirk 1, Dienstag, 30. August, 
Bezirk 2, Mittwoch, 31. August, 
Bezirk 3, Donnerstag, 1. Septem-
ber, Bezirk 4
Restmüll: Dienstag, 30. August, 
Bezirk 3, Mittwoch, 31. August, 
Bezirk 4
Blaue Tonne: Donnerstag, 1. 
September, Bezirk 3, Freitag, 2. 
September, Bezirk 4
Gelbe Tonne: Freitag, 2. Sep-
tember, Bezirk 1, 3, 4
Abfalltonnen bitte nur so weit fül-
len, dass sich der Deckel noch 
gut schließen lässt. Müllsäcke 
für Restmüll (70 Liter) können 
im Rathaus am Infopoint gegen 
eine Entsorgungsgebühr von fünf 
Euro gekauft werden. Andere 
Abfallsäcke für Restmüll werden 

vom Entsorgungsunternehmen 
grundsätzlich nicht mitgenom-
men.
Sperrmüll bitte rechtzeitig anmel-
den unter Telefon 080058 92430.
Der Wertstoffhof in der Straße 
„Am Südpark 4“ hat folgende 
Öffnungszeiten: Montag und 
Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, Mitt-
woch geschlossen, Donnerstag 
14 Uhr bis 19.30 Uhr, Freitag und 
Samstag 9 Uhr bis 16 Uhr.
Weitere Informationen zum 
Thema Abfall finden sich auf 
www.kelsterbach.de/leben-in-
kelsterbach/ordnung. Auskünfte 
erteilt auch die FES GmbH, 
kostenfreies Infotelefon 0800 
5892430, Montag bis Donners-
tag 8 Uhr bis 16 Uhr, Freitag 8 
Uhr bis 14 Uhr. (ana)

Erinnerung an das Traditio-
nelle Hackfleischessen 2022

An alle Giggelsmädchen, Ker-
weborsch, Altkerweborsch und 
Ehrenkerweborsch:
Heute Abend findet das Tradi-
tionelle Hackfleischessen statt! 
Einlass ist ab 19 Uhr in der Mehr-

zweckhalle Nord Kelsterbach. 
Auch Kurzentschlossene sind 
gerne willkommen!
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Organisationsteam des Tra-

ditionellen Hackfleischessens
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mit Wahlen erfolgreich durchgeführt. Der Sozialverband VdK Deutsch-
land e.V. ist mit 2,1 Millionen Mitgliedern der größte Sozialverband 
Deutschlands. Er vertritt sozialpolitische Interessen und setzt sich für 
einen starken Sozialstaat, eine tragfähige gesetzliche Sozialversiche-
rung und soziale Gerechtigkeit ein. Die Themen des Sozialverbands 
reichen von Rente, Gesundheit und Pflege bis hin zu Teilhabe, Leben 
im Alter und soziale Sicherung. Nach dem Zweiten Weltkrieg stand 
die Abkürzung VdK für Verband der Kriegsbeschädigten, Kriegshinter-
bliebenen und Sozialrentner Deutschlands e. V. Der VdK ist konfessi-
onell neutral. Er finanziert sich über die Beiträge seiner Mitglieder und 
Unternehmenskooperationen.
Der VdK OV Kelsterbach ist seit 2017 in Kelsterbach aktiv und konnte 
in den letzten Jahren über 100 neue Mitglieder gewinnen. „Die soziale 
Arbeit mit Menschen ist richtig und wichtig. Es wäre ganz toll, wenn 
die Stadt Kelsterbach dem VdK einen Raum zur Verfügung stellen 
würde um aktive ehrenamtliche Beratungen durchzuführen“, sagte der 
Vorsitzende und Stadtverordnete Rahul Kumar.
Im Anschluss der Sitzung hatten Mitglieder und Gäste Zeit sich unter-
einander auszutauschen.

Chasan Apti, Stadtrat Sefket Tzevdet, Stadtv. Rahul Kumar, Detlef Wal-
ther, Sabine Gunkel

Sportnachrichten

Ball-Spiel-Club 47  
Kelsterbach e.V.

Fußball
Kantersieg gegen SG Sossenheim!
BSC - SG Sossenheim   7:1
Am vergangenen Sonntag empfing die erste Mannschaft des BSC die 
SG Sossenheim und siegte nach anfänglichen Problemen bei der der 
Chancen Verwertung am Ende deutlich mit 7:1.
Nach einem Abstimmungsproblem in der BSC Hintermannschaft ging 
der Gast bereits in der 4 Spielminute in Führung. Das war aber der ein-
zige Treffer, den der BSC zu ließ. Außer einem abgefälschten Schuss, 
der an die Latte ging, hatte Sossenheim nichts entgegen zu setzten.
Nach den anfänglichen Problemen kam der BSC-Express langsam in 
Fahrt und drehte noch vor der Pause den Rückstand in eine 2:1 Füh-
rung. Nach dem Seitenwechsel wurde der BSC immer stärker und 
die Gäste ließen kräftemäßig nach. Angriff über Angriff rollte auf das 
Sossenheimer Gehäuse und am Ende siegte man souverän mit 7:1. 
Erneut dreifacher Torschütze war Nils Ostertag.
Die weiteren Treffer markierten Martin Schulz, 2 Mal Lars Christiansen 
und Ufuk Kertel.
Mannschaft: Marc Sieber, Dennis Hoffmann, Marco Ippolito, Robin 
Schmiegel, Martin Schulz, Niklas Prokasky, Nabil Bosehmad, Marvin 
Henrich, Nils Ostertag, Ufuk Kertel, Simon Fries, Nicola Magliarisi, 
Shahryan Kabir, Lars Christiansen, Adrian Bauer
Zweite Mannschaft zweimal erfolglos!
Unter der Woche fand das erste Derby zwischen Viktoria Kelsterbach 
II und dem BSC Kelsterbach II statt und Viktoria Kelsterbach siegte 
deutlich. Zu Beginn konnte der BSC noch dagegenhalten
und konnte die Begegnung ausgeglichen gestalten. In der 15 Minute 
ging der Gastgeber in Führung. Mit dieser knappen Führung ging es 
in die Halbzeitpause. Die Pause tat dem BSC Spiel nicht gut und im 
zweiten Abschnitt lief nicht mehr viel zusammen. Bis zur 71 Minute 
erhöhten die Gastgeber auf 5:0. Erst kurz vor dem Abpfiff konnte Lars 
Christiansen mit einem schönen Kopfball den Ehrentreffer für den 
BSC erzielen. Am Ende siegte Viktoria Kelsterbach mit 5:1.
Am Sonntag darauf verlor die zweite Mannschaft unglücklich ihr 
Heimspiel gegen SC Eschborn II mit 2:3. Mitte der ersten Hälfte ging 
der BSC durch Adrian Bauer in Führung, aber noch vor dem Halbzeit-
pfiff konnten die Gäste ausgleichen. Auch nach Wiederbeginn war es 
ein offener Schlagabtausch bei dem der BSC erneut in Führung ging. 
Torschütze war Vlacheslav Krezub.
Aber erneut schlug Eschborn zurück und kurz vor dem Spielende 
erzielte Eschborn den Siegtreffer.
Mannschaft: Yannick Liebe, Johannes Puehra, Rene Beringer, Sou-
fiane El Mazdoula, Dzemal Ujkanovic, Shahryan Kabir, Alessandro 
Lauria, Vlachelav Krezub, Daniel Koutsos, Dogus Yasar, Adrian Bauer, 
Vilson Cami, Florian Reinhardt, Hans Paulus
Jugendfußball
Wir suchen Dich!!!
Der BSC 1947 Kelsterbach e.V. sucht für die Saison 22/23 Verstärkun-
gen im Trainerteam seiner Jugendabteilung für folgende Teams.
• G-Junioren (U7)
• F1-Junioren (U9)
• E1-Junioren (U11)
• B-Juniorinnen (U17-Mädchen)
Wir bieten Dir:
• Ein herzliches Willkommen in unsere BSC Familie
• Unterstützung bei der Trainerausbildung oder Weiterbildung
• Trainingskleidung
• Aufwandsentschädigung
• Trainingsmaterial wird gestellt

Eine Sperrung eben dieser Autobahn, auch nur in Teilen, hat zur Folge, 
dass der Verkehr in das nachgeordnete Verkehrsnetz, unter anderem 
Ortsdurchfahrten, und die angeschlossenen Autobahnen A 3 und A 5 
verdrängt wird. Die konkreten Auswirkungen sind hierzu nicht sicher 
modellier- und vorhersagbar. Insbesondere bei Rückstauungen auf die 
A 3 und A 5 sind Auswirkungen auch auf den dortigen Ferienreisever-
kehr zu erwarten.
Um die Gefahren für und durch den Gegenverkehr zu minimieren, 
wird die zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der gesamten Strecke 
in Fahrtrichtung Frankfurt auf 100 km/h reduziert. In Höhe der Auto-
bahnraststätte Weilbach werden der linke Fahrstreifen gesperrt und 
die Geschwindigkeit auf 80 km/h reduziert.
Verkehrsteilnehmer, welche die BAB in Richtung Frankfurt befahren, 
werden dringend gebeten, ihre volle Aufmerksamkeit auf den vor 
ihnen fließenden Verkehr zu richten, ausreichend Sicherheitsabstand 
einzuhalten und mit Fahrfehlern anderer durch Ablenkung zu rechnen.
Hinweise und Empfehlungen:
Es wird daher empfohlen, den Bereich weiträumig zu umfahren sowie 
von nicht notwendigen Fahrten entlang der betroffenen Strecke und 
deren Ausweichmöglichkeiten abzusehen. Vor Fahrtantritt sollten 
sich Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer aktuell über 
das Radio, Internet und entsprechende Navigationssysteme über die 
Beeinträchtigungen und Sperrungen informieren. Die Verkehrsmel-
dungen werden ständig aktualisiert. Eine weitere Empfehlung ist, für 
die eigene Reiseplanung einen ausreichenden Puffer, insbesondere 
bei der Anreise zum Flughafen, vorzusehen, um etwaige Verzögerun-
gen zu kompensieren. Die beteiligten Behörden werden alles tun, um 
die Mobilität der Menschen bestmöglich zu gewährleisten.
Über den Twitter Kanal @Polizei_WH wird die Polizei am Sonntag über 
die aktuellen Geschehnisse informieren. (ots)

Politische Themen

Richtlinien für redaktionelle 
Veröffentlichungen von  

politischen Parteien und  
politischen Gruppierungen

Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für 
den redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte 
von Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versamm-
lungen, Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent 
und das Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aus-
sagen müssen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung 
eines Kandidaten mit dessen politischen Zielen und persönlichem 
Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:
• abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 

und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wähler-
gruppen

• Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

• Diffamierungen oder Beleidigungen
• Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Lan-

despolitik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Ein-
sendungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen 
dürfen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben. 6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen 
werden nur Terminankündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Ende des amtlichen Teils

Schulen / Bildung / Soziales

Neuer Vorstand im VdK nach 
Jahreshauptversammlung - 

Präsident bleibt Rahul Kumar.

Jahreshauptversammlung VdK Kelsterbach

Am 23.08.2022 wurden weitere aktive Mitglieder im Vorstand des 
Ortsverbands Kelsterbach aufgenommen. In Anwesenheit des Lan-
desvorsitzenden RA Weimann wurde die Jahreshauptversammlung 

Möglichkeiten des  
Prädatoren-Managements 

im Naturschutz
Vorträge über Maßnahmen von heute

Dramatische Lebensraumveränderungen haben viele Arten vor der 
eigenen Haustür an den Rand des Aussterbens gebracht. Dass die 
Verantwortung hierfür beim Menschen und seinen Umgang mit der 
Natur liegt, ist wissenschaftlich unbestreitbar. Allerdings geraten als 
Folge der zusammengebrochenen Bestände viele Arten durch ein wei-
teres Phänomen in Bedrängnis, das in intakten Ökosystemen keine 
Konsequenzen hätte: die Prädation. Unter der Prädation wird in der 
Ökologie die Beziehung zwischen Raubtier und Beute verstanden, 
wobei das Raubtier seine Beute tötet und als Nahrungsressource 
nutzt.
Um über die Möglichkeiten des Prädatoren-Managements im Natur-
schutz zu informieren und zu sprechen, lädt der Landschaftspfle-
geverband (LPV) Groß-Gerau zusammen mit dem Kreisjägerverein 
Groß-Gerau für Samstag, 3. September, um 14.30 Uhr zu einer Info-
Veranstaltung ein. In zwei Vorträgen soll vorgestellt werden, wieso ein 
Management mittlerweile notwendiger Bestandteil vieler Naturschutz-
projekte geworden ist, und welche passiven Maßnahmen (Lebens-
raumaufwertungen, Schutzzäune) wie aktiven Maßnahmen (Bejagung) 
möglich sind.
Den Eröffnungsvortrag hält Norbert Peter (Goethe-Universität Frank-
furt), der im Projekt ZOWIAC u. a. die Nahrungsökologie von Wasch-
bären und Marderhunden untersucht. Anschließend wird Dr. Marcel 
Holy (Natur- und Umweltschutzvereinigung Dümmer e. V.) mittels 
Online-Zuschaltung über die langjährigen Erfahrungen im Prädatoren-
Management am Dümmer berichten.
Veranstaltungsort ist das Umweltbildungszentrum Schatzinsel Küh-
kopf, Außerhalb 27, 64589 Stockstadt am Rhein. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 50 Personen beschränkt. Daher ist zwingend eine Voranmel-
dung per E-Mail an info@lpv-gg.de notwendig. (KV GG)

Sicher in die Digitalisierung
Angetrieben durch vielfältige Chancen, die sich durch eine weit-
reichende Vernetzung bieten, dringt die Digitalisierung in fast alle 
Lebens- und Geschäftsbereiche vor. Eine steigende Vernetzung ver-
größert aber immer auch die Angriffsfläche für potenzielle Angreifer. 
Damit erhöht sich auch der Bedarf, sich gegen Hacking, Manipulation 
und Datendiebstahl zu schützen.
Anfang September findet in Zusammenarbeit mit der Stadt Rüssels-
heim am Main die zweite Veranstaltung der diesjährigen Digitalisie-
rungsreihe der Wirtschaftsförderung des Kreises Groß-Gerau statt. 
Die Reihe wird in Kooperation mit dem Mittelstand-Digital Zentrum 
Darmstadt organisiert. Im Rahmen dieser Veranstaltung geben Exper-
ten des Zentrums einen Überblick über das Thema IT-Sicherheit vor 
dem Hintergrund der zunehmenden Digitalisierung. Sie beleuchten die 
Folgen mangelhafter Sicherheit bis hin zu erforderlichen Gegenmaß-
nahmen.
Als Themenschwerpunkte sind „Sicherheit in der Digitalisierung“, 
„Wechselwirkung von IT-Sicherheit (Security) und funktionaler Sicher-
heit (Safety)“, „Bedrohungen und Sicherheitsmaßnahmen“ sowie „IT-
Sicherheit im Homeoffice“ geplant.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und richtet sich an alle interessierten 
kleinen und mittelständischen Unternehmen im Kreis Groß-Gerau. 
Termin ist am 6. September 2022 von 13 bis 17 Uhr im Rathaus Rüs-
selsheim am Main. Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und 
die Anmeldemöglichkeit finden interessierte Unternehmen unter www.
kreisgg.de/digi22. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. (kvgg)

Aus der Arbeit der Polizei

Am Sonntag Fahrrad-Stern-
fahrt im Rhein-Main-Gebiet

Aufgrund einer am Sonntag, 28. August, stattfindenden Fahrrad-
Sternfahrt ist an diesem Tag im Rhein-Main-Gebiet mit erheblichsten 
Verkehrsbehinderungen zu rechnen.
Die Sternfahrt, welche mit drei Zubringeraufzügen beginnt und 
anschließend von Frankfurt über die Bundesautobahn A 648 sowie die 
Bundesautobahn A 66 nach Wiesbaden führt, wurde von der Initiative 
„Verkehrswende Hessen“ bei den zuständigen Versammlungsbehör-
den der Städte Frankfurt am Main, Wiesbaden, Friedberg, Hanau und 
Darmstadt sowie beim zuständigen Regierungspräsidium Darmstadt 
angezeigt. Die Versammlungsbehörde Wiesbaden wurde durch das 
Regierungspräsidium Darmstadt als zuständige Versammlungsbe-
hörde für die Hauptroute mit Auftaktveranstaltung in Frankfurt und 
Abschlussveranstaltung in Wiesbaden bestimmt.
Die Teilnehmenden werden im Verlauf des Vormittags mit ihren Rädern 
aus Richtung Friedberg, Hanau und Darmstadt nach Frankfurt fah-
ren, um sich dort in der Ludwig-Erhardt-Anlage zu versammeln und 
anschließend gegen 13.00 Uhr gemeinsam auf der A 66 in Richtung 
Wiesbaden zu radeln, wo gegen 16.00 Uhr die Ankunft in der Reisin-
ger-Anlage erwartet wird.
Der Versammlungsanmelder rechnet in der Spitze mit bis zu 10.000 
und über den Tag verteilt mit etwa 20.000 teilnehmenden Personen. 
Diese voraussichtlich zu erwartende hohe Teilnehmerzahl, das sich 
über diverse Streckenabschnitte erstreckende Routennetz sowie das 
Befahren der Bundesautobahn verleihen dieser Veranstaltung eine 
Dimension, die von der Polizei, den betroffen Städten und Kommu-
nen, der Autobahn GmbH sowie Hessen Mobil umfangreiche und situ-
ationsgerechte Maßnahmen erfordert.
Sperrung der A 648 und A 66 von Frankfurt in Richtung Wiesba-
den:
Im Zeitraum von ca. 12.30 Uhr bis mindestens 16.30 Uhr werden die 
A 648 und die A 66 von Frankfurt bis zur Anschlussstelle Wiesbaden-
Erbenheim in Fahrtrichtung Wiesbaden für den Kraftfahrzeugverkehr 
gesperrt. Die Sperrung erfolgt in größeren Teilabschnitten, deren Frei-
gabe nach Durchfluss des Aufzuges schnellstmöglich erfolgt.



Ausgabe 34/2022 Stadt Kelsterbach aktuell Seite 7

Wassergymnastik-Kurse 
beim TuS !

Es geht weiter mit der Wassergymnastik mit in sich abgeschlossenen 
Kursen, die wiederholt übers ganze Jahr angeboten werden.
Warum ist Bewegung im Wasser so gut? Durch das geringe Gewicht 
des Körpers im Wasser fällt das Bewegen leichter und kann mit weni-
ger Schmerzen und auch schonender ausgeführt werden. Gelenke, 
Muskeln und Wirbelsäule werden entlastet und das Training trägt zu 
einem größeren Wohlbefinden bei.
Gesunde, Übergewichtige und nahezu jeder, der unter einer orthopä-
dischen Krankheit leidet, kann von der Wassergymnastik profitieren.
Damit auch der Spaß nicht zu kurz kommt, werden Übungsgeräte wie 
zum Beispiel Schwimmbretter, Bälle, Hanteln und Aquanudeln einge-
setzt.
Beginn: Freitag, 09. September 2022
Kurs (A): Freitag, 16.15 bis 17.00 Uhr
Kurs (B): Freitag, 17.00 bis 17.45 Uhr
Wo: Lehrschwimmbecken in der Halle Süd, Karl-Treutel-Schule.
Kursdauer: 10x
Kursgebühr: Mitglieder 30,00 Euro, Nichtmitglieder 50,00 Euro
Die Anmeldung zum Freitags-Kurs erfolgt per Email bei der Übungslei-
terin Gaby Christ, gaby-christ.fitness@gmx.de
oder christine.gnida@tus-kelsterbach.de (cg).

Notfalldienste

vom 26. August bis  
2. September 2022

(Alle Angaben ohne Gewähr) (ana)

Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - 
Krankentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 / 19240 - Kreiskran-
kenhaus Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 
/ 9860, www.kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, 
August-Bebel-Str. 59, Rüsselsheim, 06142 / 880, www.gp-ruessels-
heim.de - Klinikum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 
/ 31060 www.klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, 
Theodor-Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 / 63010, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim

Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 26. August:
Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, Telefon 90900
Samstag, 27. August:
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Sonntag, 28. August:
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Montag, 29. August:
Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, Telefon 90 900
Dienstag, 30. August:
A. Wesolowski, Martin-Luther-Str. 3, Telefon 52 48
Mittwoch, 31. August:
Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, Telefon 54 77
Donnerstag, 1. September:
Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 45 98
Freitag, 2. September:
Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Telefon 45 98

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 26. August 2022
Kronen-Apotheke, Rudolf-Breitscheidstraße 25, Kelsterbach, Telefon 
06107 / 4472
Samstag, 27. August 2022
Brückweg-Apotheke, Am Brückweg 21, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 62595
Sonntag, 28. August 2022
Central-Apotheke, Ludwigstraße 19, Raunheim, Telefon 06142 / 42001
Montag, 29. August 2022
Easy-Apotheke, Flörsheimer Straße 3, Raunheim, Telefon 06142 / 
409170
Dienstag, 30. August 2022
Europa-Apotheke, Löwenstraße 27, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
67111
Mittwoch, 31. August 2022
Brunnen-Apotheke, Brunnenstraße 28, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
71412
Donnerstag, 1. September 2022
Stadt-Apotheke, Martin-Luther-Straße 3, Kelsterbach, Telefon 06107 
/ 22 12
Freitag, 2. September 2022
Liebig-Apotheke, Liebigstraße 2, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 955 60

Das Spiel des Jahres  
steht vor der Tür

Vorschau auf das Derby

Die beiden Zweiten Mannschaften lieferten letzte Woche einen Vor-
geschmack auf das, was am kommenden Mittwoch im Kelsterba-
cher Sportpark erwartet werden darf: Hitzige Duelle, Emotionen und 
laute Derbysieger-Rufe. Denn auch wenn das Spiel leider unter der 
Woche stattfinden wird, darf mit einer für KOL-Verhältnisse stattlichen 
Kulisse gerechnet werden. Für beide Mannschaften geht es neben der 
„sportlichen Ehre“ auch in der Tabelle um viel. Beide Teams starteten 
mit sechs Punkten (der BSC kann am Sonntag in Ruppertshain noch 
nachlegen). Der Sieger wird sich demnach erstmal oben festsetzen. 
Die grundsätzlichen sportlichen Ziele spielen an so einem Abend 
jedoch nur eine untergeordnete Rolle. Da geht es um viel mehr als nur 
drei Punkte und beide Teams werden alles daransetzen, dieses Spiel 
für sich zu entscheiden. Auch im Pokal werden beide Teams noch ein-
mal aufeinandertreffen. Am Mittwochabend genießt die Viktoria unter 
Flutlicht um 19:30 Uhr auf dem neuen Kunstrasenplatz Heimrecht.

Endspurt für das 
Sportabzeichen beim TuS!

Wer hat es bisher noch nicht abgelegt - das Sportabzeichen? Oder 
braucht noch einige Disziplinen, um es abzuschließen?
Bis Ende September gibt es noch die Möglichkeit völlig entspannt 
die sportliche Fitness prüfen zu lassen. Jeden Dienstag von 18.00 
– 20.00 Uhr ist das Sportabzeichenteam im Stadion des Sportparks 
Kelsterbach bereit, Jedermann und Jedefrau, ob groß oder klein, die 
vier verschiedenen Disziplinen in Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 
Koordination abzunehmen. Dazu gehört auch noch der Nachweis der 
Schwimmfähigkeit.
Und es macht Spaß und stolz, wenn man dann weiß: ich bin doch 
noch fit für das Sportabzeichen. Nicht zögern – einfach machen!
Hier noch folgende Termine mit Anmeldung für die Alternativen:
Walken: Samstag 03.09.2022 um 9.00 Uhr, Treffpunkt Tennisplätze 
Kelsterbach
Radfahren 20 km: Sonntag, 04.09.2022 um 9.00 Uhr, Treffpunkt - 
hinter dem Kreisel Mörfelder Str/ Südliche Ringstr.
Schwimmen: Sonntag, 11.9. + 18. 9.2022 von 8.30 -10.00 Uhr Well-
nessbad Kelsterbach
Auskunft und Anmeldung unter: christine.gnida@tus-kelsterbach.de (cg)

Qigong-Kurse beim TuS e.V.
Neue Kurse ab 05.09. und 15.09.2022
Qigong ist ein Sammelbegriff für Übungsmethoden aus der chine-
sischen Heilkunst, die sich mit der Erhaltung und Wiederherstellung 
der eigenen Gesundheit befassen. Mit den ganzheitlichen Übungen 
werden Gelenke, Muskeln und Bänder wieder elastisch, stark und 
geschmeidig, Sehnen gestärkt und Fasziengewebe gelöst. Das Klopfen 
der Akupunkturpunkte öffnet die Meridiane und fördert den Stoffwechsel. 
Koordination mit Atmung und Körper fördern das Atemvolumen. In dieser 
Stunde werden einfache Übungen und Grundprinzipien der chinesischen 
Bewegungslehre gezeigt. Sie ist für alle gedacht, die schon immer mal 
diesen Sport ausprobieren möchten. In einer ruhigen Atmosphäre erklärt 
Übungsleiterin Marion Bock die Übungen, die unabhängig vom Alter und 
weitgehend unabhängig vom Gesundheitszustand von jedem erlernt und 
geübt werden können.
Unsere Übungsleiterin Marion Bock hat das „Zertifikat von der Medizini-
schen Gesellschaft für Qigong Yangsheng e.V.“ und in China das interna-
tional anerkannte „Certificate of the Nei Yang Gong and Woman Qigong“ 
erworben. Bitte beachten: es gelten für die Teilnahme die 3G Regeln
Beginn der Kurse:
für Qigong / Neiyanggong, Montag, 05. September 2022
Wo: Freigelände des TuS Vereinshauses Hinkelstein
Zeit: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
für Qigong/ Yangsheng, Donnerstag, 15.September 2022
Wo: „Aula“ im Sportpark/Kirschenallee
Zeit: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
Kursgebühr: 10 Einheiten für Mitglieder 20.- €, für Nichtmitglieder 
40.- €.
Sie können jederzeit gerne unverbindlich an einer kostenlosen 
Schnupperstunde teilnehmen.
Für Fragen und für die Anmeldung kontaktieren Sie bitte die 
Übungsleiterin Marion Bock, Telefon: 06107 - 1262 (gerne auf den 
Anrufbeantworter sprechen). (cg)

• Trainingstage sind Dienstag und Donnerstag
Bei Interesse oder Nachfragen melde dich bitte unter:
info@bsc-kelsterbach-fussball.de

Viktoria Kelsterbach
Derbysieg und Remis

Viktoria Kelsterbach II – BSC Kelsterbach II  5:1 (1:0)
Zunächst tat sich vor beiden Toren recht wenig. Nach einer Viertel-
stunde brachte Patrick Schmidt einen Freistoß von Höhe der Mittelinie 
in den Strafraum und dort köpfte Finn Pack zur Führung ein. Mit Wie-
derbeginn sollte es deutlich emotionaler und hitziger zur Sache gehen. 
Buß schickte Brämer auf die Reise. Der Neuzugang ließ seinen Gegen-
spieler aussteigen und traf zum wichtigen 2:0 (49.). Zwei Minuten spä-
ter sah ein BSC-Akteur die Rote Karte. Schmidt erhöhte auf 3:0 (64.). 
Den schönsten Treffer des Abends erzielte der zur Pause eingewech-
selte Neuzugang Hector Lasso Camilo, als er aus 45 Metern mit dem 
Außenrist Marke „Tor des Monats“ traf (70.) Und Azzouzi sorgte sogar 
für das 5:0 (71.). In einer hektischen Partie sah auch Lasso Camilo die 
Rote Karte. Nachdem er provoziert wurde, ließ er sich zu einer Dumm-
heit hinreißen lassen. Der BSC II traf durch Christiansen noch zum 5:1 
(87.). Das änderte allerdings kaum etwas am klaren Derbysieg für die 
Viktoria, der anschließend lauthals bejubelt wurde.
Am Sonntag reichte es für die Zweite bei Türk Hattersheim II immerhin 
zu einem 3:3-Remis. Tarameshlou, Danny Metternich und Johannes 
Koutsos trafen für die Untermainer ins gegnerische Tor.

Pack bejubelt sein Führungstreffer

Kantersieg und  
klare Niederlage

Viktoria Kelsterbach - SG Bremthal 5:0 (3:0)
Die Gastgeber legten furios los. Ricardo Schuhmann schickte Noah 
Brämer auf die Reise und der traf zum 1:0 (6.). Sieben Minuten später 
revanchierte sich Brämer bei Schuhmann und setzte ihn in Szene. Mit-
ten in die stärkste Phase der Gäste erhöhte der Aufsteiger. Nach einer 
Ecke von Mihaylov köpfte Döringer zum 3:0 ein (27.). Zwei Minuten 
später schlug der Kapitän den Ball von der eigenen Torlinie.
Nach der Pause machte Mihaylov den Deckel auf den zweiten Sai-
sonsieg drauf (57.). Bremthals Hünninger sah die Rote Karte wegen 
groben Foulspiels (78.). Mit einem weiteren schön herausgespielten 
Tor erhöhte Azzouzi per Flugkopfball auf 5:0 (84.).
Türk Hattersheim - Viktoria Kelsterbach 6:0 (3:0)
Nach zwei Siegen zum Start in die Saison erwischten die Fußballer 
von Viktoria Kelsterbach gegen Türk Hattersheim einen gebrauch-
ten Tag. Die wohl spielentscheidende Szene ereignete sich nach 20 
Minuten, als Torwart Holger Voigt die Rote Karte wegen Handspiels 
außerhalb des Strafraums sah. Den anschließenden Freistoß brachte 
Erdal Cesur abgefälscht im Tor unter (23.). Mit einem verwandelten 
Foulelfmeter (29.) und einem weiteren direkten Freistoß (41.) schnürte 
der Starspieler von Türk einen lupenreinen Hattrick. Nach der Pause 
zeigten die Gastgeber in Überzahl ihre Klasse. Bogdanovic traf dop-
pelt für den Favoriten (52./61.). Anschließend sorgte wieder Cesur mit 
Tor Nummer vier für den Schlusspunkt (66.). In Sachen Einstellung war 
keinem Spieler ein Vorwurf zu machen. Es kam einfach alles zusam-
men: Zu viele fehlende Stammspieler, die frühe Rote Karte und ein 
sehr starker Gegner waren an diesem Tag eine zu hohe Hürde.

Brämer traf zum 1:0

www.wittich.de
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Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen
Das Tragen der Maske wird empfohlen.
Wir nehmen teil an der Aktion der Kirchen: Läuten für den Frieden. 
Täglich um 12.00 Uhr läutet unsere Salvatorglocke drei Minuten lang. 
Wir laden Sie ein, während dieser Zeit einzustimmen in das Gebet für 
Frieden in der Ukraine.
Freitag, 26.08.22
17.00 Uhr „Die Martinsschrauber“
Sonntag, 28.08.22 - 11. So. nach Trinitatis
10.30 Uhr Sommerkirche in der St. Martinskirche mit Pfarrerin Helen 
Lee
Kollekte für bes. Gesamtkirchliche Aufgaben (EKD)
Kirchendienst: I. Gröber, U. Ritz-Müller
Lesung: I. Gröber
Sonntag, 04.09.22 - 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gemeinsamer Kerbegottesdienst im Zelt mit den Pfarrern 
der drei Ev. Gemeinden und Mitwirkung Posaunenchor und Chöre
Kollekte für die eigenen Gemeinden
Montag,05.09.22
08.00 Uhr Ökumenischer Schulbeginn-Gottesdienst
in der Christuskirche
Dienstag, 06.09.22
08.00 Uhr Ökumenischer Schulanfänger-Gottesdienst
in der St. Markuskirche
Wiederkehrende Termine:
Die Übungsstunde des Ev. Posaunenchores findet montags um 20.00 
Uhr im Sälchen in der Untergasse 2, direkt hinter der Kirche statt.
Das Gemeindebüro ist vom 15.8. bis 3.9. geschlossen!
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Pfarrerin Helen Lee unter Mobil: 0175-2846 067, E-Mail: helen.lee@
ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Achtung, abweichendes Sommerferien-Programm!

WICHTIG: Das Tragen von Masken ist in der Pet-
rusgemeinde nicht mehr obligatorisch.
Freitags:
Teenkreis – Entfällt in Sommerferien
Sonntags:

10:00 Gottesdienst
Unser Sonntagsgottesdienst findet vor Ort statt. Während der Som-
merferien gibt es keinen Stream über Youtube – schauen Sie doch 
einfach mal „live“ vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Parallel ab 10:00 Kinderbetreuung – der Kindergottesdienst entfällt 
in den Sommerferien.
17:00 Jugendgottesdienst – Entfällt in den Sommerferien
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de.
Oder Sie besuchen uns auf Instagram und Facebook:
www.facebook.com/petrusgemeindekelsterbach
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

St. Markuskirche
(Walldorfer Straße 2C)

Freitag, 26.08.2022
keine Hl. Messe
Sonntag, 28.08.2022 - 22. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte Behin-
dertenseelsorge
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an verstor-
bene Isolde Breser
Mittwoch, 31.08.2022
9:00 Uhr Frauenmesse im Gedenken an verstorbene Gertrud Müller, 
im Gedenken an verstorbene Ana Freudenstein
Freitag, 02.09.2022
18.00 Uhr Hl. Messe Herz-Jesu-Freitag im Gedenken an verstorbenen 
Albert Marx
Sonntag, 04.09.2022 - 23. Sonntag im Jahreskreis -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an verstor-
benen Otto Tanke und Amber Walker
Montag, 05.09.2022, in der Christus-Kirche (Albert-Schweizer-
Straße 30)
8.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schulbeginn Schuleröff-
nungsgottesdienst
Dienstag, 06.09.2022
8.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schulbeginn Segnung der 
Erstklässler

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

18.00 Uhr Stiftungsmesse im Gedenken an die verstorbenen der Fam. 
Brox
Sonntag, 28.08.2022 - 22. Sonntag im Jahreskreis -
keine Hl. Messe in kroat. Sprache
Samstag, 03.09.2022 - 23. Sonntag im Jahreskreis -
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbenen Josef 
Zweschper
Sonntag, 04.09.2022 - 23. Sonntag im Jahreskreis -
keine Hl. Messe in kroat. Sprache

Am Mittelfeld 15, Telefon 06107 / 773-555, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr, Donnerstag 9.30 bis 12.30 Uhr und 
14 bis 19 Uhr.
Sport- und Wellnessbad Kelsterbach
Kirschenallee 52-54, Telefon 06107 / 30890, E-Mail info@sport-und-
welnessbad-kelsterbach.de, Website www.sport-und-wellnessbad-
kelsterbach.de
Versorgungsbetrieb (Stadtwerke Kelsterbach)
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach
über Polizeistation Kelsterbach, Telefon 06107 / 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 / 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Tel. 0800 / 7962787

Tierarzt
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 / 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, Hausbesuche, Termine nach Verein-
barung, Telefon 0177 / 4674532, www.mobile-tieraerztin-kelsterbach.
de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142 / 31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Öffnungszeiten dienstags, mittwochs und freitags 15-17 Uhr, 
samstags 11-17 Uhr, sonntags 11-13 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 0170 / 5853885
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 / 1501 oder
0179 /5467152, info@tierschutz-kelsterbach.de oder
www.tierschutz-kelsterbach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Str. 7, 65719 Hofheim, Telefon 06192 / 290290

Wertstoffhof-Öffnungszeiten
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Montag 8 bis 12 Uhr, Dienstag 8 bis 12 Uhr, Mittwoch geschlossen,
Donnerstag 14 bis 19.30 Uhr, Freitag 9 bis 16 Uhr, Samstag 9 bis 16 
Uhr.

Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert
Geburtstage Kelsterbacher Bürgerinnen und Bürger, 

die 70 Jahre und älter sind

26.08.2022 Edeltrud Hübner, Lärchenstraße 5   85 Jahre
27.08.2022 Sali Chousein, Rüsselsheimer Straße 211   85 Jahre

Herbert Westphal, Lange Straße 10   85 Jahre
29.08.2022 Inge Gleim, Dahlienstraße 23   85 Jahre
30.08.2022 Karin Hoffmann   70 Jahre
02.09.2022 Niki Papazoglou, Karlsbader Straße 9   70 Jahre
03.09.2022 Anna Denbrock, Rüsselsheimer Str. 15   70 Jahre

Anita Wagner, Höhenstr. 11  70 Jahre

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag 28.08.
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der St. Martinskirche (Pfrin 
Lee)
Montag 29.08.
19.00 Uhr Treffen der Theatergruppe
Donnerstag 01.09.
19.00 Uhr Friedensgebet
19.30 Uhr Treffen des Chores
Freitag 02.09.
16.00 Uhr Krabbelgottesdienst
Sonntag 04.09.
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zur Kerb im Festzelt
Das Gemeindbüro ist dienstags, mittwochs und donnerstags von 9 
bis 13 Uhr geöffnet.
Zu den Bürozeiten werden Spenden für wohnungslose Menschen ent-
gegen genommen. Gesammelt werden haltbare Lebensmittel, Hygie-
neartikel oder Geldspenden.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Hessische Schulferien vom 25.07. - 02.09.2022
In dieser Zeit findet wieder alle 14 Tage die Sommerkirche statt 
= Abwechselnd in den 3 Ev. Gemeinden jeweils ein gemeinsamer 
Gottesdienst
Sonntag, 28. August 2022
10:30 Uhr Sommerkirche, gemeinsamer Gottesdienst der 3 ev. 
Gemeinden
in der St. Martinskirche mit Pfarrerin Helen Lee
9:30 und 10:30 Kindergottesdienst in der Christuskirche
Sonntag, 4. September 2022
10:00 Uhr gemeinsamer Kerbe-Gottesdienst im Festzelt
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
E-Mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Beratungen / Treffs
Bürger-Telefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 / 212 325 96
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff montags ab 19 Uhr in 
Raunheim, Telefon 06142 / 21 563 und 0177 320 18 04
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes 
im Kath. Gemeindezentrum Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20 000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo bis Do 08:00 
bis 16:00 Uhr, Fr 08:00 bis 14:30 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstr. 30, Tel. 06142 / 12142, telefonisch erreich-
bar montags und donnerstags 14.30-17.00 Uhr, dienstags und mitt-
wochs 9.00-12.00 Uhr und 14.30-17.00 Uhr, freitags 16.00-17.00 Uhr. 
Medizinische Sprechstunde donnerstags 14.30-17.00 Uhr, Familien-
rechtliche Sprechstunde freitags von 16.00-17.00 Uhr, E-Mail rues-
selsheim@profamilia.de
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstr. 29, Tel. 06142 / 63268, montags bis donners-
tags 10-16 Uhr, freitags 10-15 Uhr. Service-Telefon 069 97 20 10-900 
(14 Cent / Minute).
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Tel. 06151 / 1014859, Kontakt in Kelsterbach: Koordinationsstelle für 
Altenhilfe, Telefon 06107 / 773 315.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, 65428 Rüsselsheim, Tele-
fon 06142-63268.
VdK Bis auf Weiteres in Rüsselsheim oder Groß-Gerau.
Elterntelefon
Telefon 0800 / 1110550, montags, mittwochs und freitags 9-11 Uhr, 
dienstags und donnerstags 17-19 Uhr
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 / 2388
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 / 17001
Fluglärm-Infofon
Telefon 0800 / 234 5679 (Fluglärm-Beschwerde-Hotline, Anruf ist kos-
tenlos)
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Tel. 06152 / 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Str. 101, Tel. 06142 / 965760, Fax 
965761, E-Mail: info@wildwasser.de
Hebammen
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 / 696 6838, mobil 0176 / 
244 651 76, Mail: claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Helene Schwarz, Kelsterbach, mobil 0162 / 212 6001, E-Mail: helene-
schwarz-hebamme@web.de
Infotelefon bei Notfällen in Industriebetrieben
Stadt Frankfurt am Main Telefon 069 / 212-70001,
für den Landkreis Groß-Gerau Tel. 06152 / 989-898
Jugendamt Kreis Groß-Gerau
zurzeit keine Sprechstunden im Altenwohnheim Moselstraße 26, Tel. 
Groß-Gerau 06152 / 989-502, Geschäftsstelle Jugendamt
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06142 / 177660
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 301 4902 oder E-Mail: klee-
blatt-kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Dienstag 9 bis 12.30 
Uhr und Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr
Kleiderkammer
die DRK Kleiderkammer hat wieder ab dem 7. September geöffnet.
Ausgabe und Annahme mittwochs 10:00 - 11:30 Uhr
07.09., 21.09., 05.10., 19.10., 02.11., 16.11., 07.12. und 21.12.2022
Nur Annahme donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr
15.09., 29.09., 13.10., 27.10., 10.11., 24.11. und 15.12.2022
Lärm-Bürger-Telefon für den Industriepark Höchst
Tel. 069 / 305-4000
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 / 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt,
Telefon 06107 / 773-286 bieten Sprechstunden nach vorheriger Ter-
minvereinbarung an.
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 / 7198-0, Fax 
06107 / 719816
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
6 bis 18 Uhr, Samstag 6 bis 14 Uhr, Telefon 06107 / 9856905
Radverkehrsbeauftragter (ehrenamtlich)
Roland Rücker, Telefon 0160 / 99871567
E-Mail radverkehrsbeauftragter-kelsterbach@web.de
Rentenberatung der Stadt Kelsterbach
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 / 773 230, Sprechstunden Montag bis Donnerstag zu 
den üblichen Sprechzeiten, freitags keine Sprechstunde.

Stadtverwaltung
Telefon 06107 / 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen)
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 703 4343
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 / 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadt- und Schulbibliothek



Ausgabe 34/2022 Stadt Kelsterbach aktuell Seite 9

Förderverein Jüdische 
Geschichte und Kultur im 

Kreis Groß-Gerau e.V.
Der Vorstand des Fördervereins Jüdische Geschichte und Kultur im 
Kreis Groß-Gerau e.V. lädt Sie hiermit herzlich zur Fortsetzung der 
Reihe „Zeitgeschichtlicher Rundgang in den Städten und Gemeinden 
des Kreises Groß-Gerau“ ein.
Das Euthanasieverbrechen in der NS-Zeit
Wir starten mit einer Präsenzveranstaltung in der Synagoge in Erfel-
den, Neugasse 43.
Es gilt Maskenpflicht.
Die Veranstaltung beginnt am 01. September 2022 um 19.00 Uhr.
Am 07. September 2022 ist die Fortsetzung. Wir treffen uns um 18.00 
Uhr auf dem Parkplatz der Vitosklinik im Philippshospital in Riedstadt.
Wir freuen uns auf ihr Kommen.

Walter Ullrich
1. Vorsitzender

Schlusslicht

Redaktionsschluss- 
vorverlegungen

KW 40 Tag der deutschen Einheit
keine Vorverlegung

KW 44 Allerheiligen
keine Vorverlegung

KW 51 Vorweihnachtswoche
auf Dienstag, 20.12.22

jeweils 11.30 Uhr im Verlag
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion

12.00 Uhr Taufe Fiona Görner
Der Sonntagsgottesdienst wird Digital übertragen und kann über die 
Homepage erreicht werden.
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Pratschker, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Hanna Erdmann, Tel.: 503652
E-Mail: hanna.erdmann@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach, Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig, Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online:
www.bistummainz.de/pfarrei/kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen – Gottes-
dienste und Veranstaltungen

Samstag, 27.08.2022
17:30 Uhr - Vortrag (30 Min.): „Vertrauen wir voller Zuversicht auf 
Jehova?“
Mittwoch, 31.08.2022
19:00 Uhr - u.a. Diskussion: „Nimmst du wahr, wie Jehova (Gott) deine 
Gebete beantwortet?“
Jeder ist herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei. Hinweis: Aufgrund 
der COVID-19-Pandemie finden unsere Gottesdienste sowohl online 
als auch in Präsenz (Herzogstraße 37, Neu-Isenburg) statt. Unter der 
Telefonnummer +49 69 24748066 erhalten Sie weitere Informatio-
nen.//www.jw.org

Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.
Die hübsche Paulina ist nun schon 
seit über einem halben Jahr bei 
Meerschweinchen in Not e.V. und 
sucht noch immer ihr Traumzu-
hause. Ihre Freundin, mit der sie 
abgegeben wurde, hat bereits ein 
schönes neues Zuhause gefun-
den, doch für Paulina war noch 
nicht der richtige Mensch dabei. 
Die eineinhalb Jahre alte Paulina 
fühlt sich zwar in ihrer Gruppe 

im Verein ganz wohl, aber ein eigenes Heim bei einer harmonischen 
Meerschwein-Gruppe würde ihr noch viel besser gefallen.
Wer Paulina endlich zum Happy End verhelfen und ihr ein Zuhause 
anbieten möchte, kann unter vermittlung@meerschweinchen-in-not.
de Kontakt zum Verein aufzunehmen. Auch telefonisch nimmt Pau-
lina, vertreten durch ihre ehrenamtlichen Pfleger, Angebote entgegen 
unter 0152-06352625 (gern auf die Mailbox sprechen und um Rückruf 
bitten).

Tierschutzverein Kelsterbach
Ich heiße „Django“ und bin etwa ein Jahr alt. Ich bin ein EKH-Kater, bin 
bereits kastriert, gechippt und geimpft.

Leider gab es in meinem derzei-
tigen Zuhause einen Wasserrohr-
bruch und durch die baulichen 
Maßnahmen, die momentan immer 
noch andauern, bin ich so extrem 
gestresst, dass ich mich nicht mehr 
mit der Katze, die bereits vor mir in 
meinem Zuhause gelebt hat, ver-
stehe. Aus diesem Grunde haben 
sich meine derzeitigen Dosenöff-
ner schweren Herzens dazu ent-
schlossen, den Tierschutzverein 
Kelsterbach um Hilfe zu bitten, 
für mich ein neues Zuhause zu 
suchen.
Ich bin extrem verschmust und 

menschenbezogen. Ich würde mich auch riesig über einen Kater in 
ähnlichem Alter freuen, mit dem ich so richtig raufen, spielen und auch 
mal kuscheln kann.
Ich werde nur in reine Wohnungshaltung vermittelt. Ein gesicherter 
Balkon wäre natürlich ein Highlight.
Kontakt: Tierschutzverein Kelsterbach, Tel.: 0174/3906524, E-Mail: 
info@tierschutz-kelsterbach.de

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Marder wirksam fernhalten
(djd-k). Fast 220.000-mal bis-
sen sie laut Statista bundesweit 
im Jahr 2020 zu: Marder verur-
sachen an geparkten Autos oft 
teure Schäden. Angenagte Zünd-
kabel, zerstörte Isolierungen 
oder zerbissene Antennenkabel 
machen oftmals aufwendige 
Reparaturen notwendig. Ultra-
schall, der für das menschliche 
Ohr in der Regel nicht hörbar 
ist, kann die Nagetiere fernhal-
ten. Dazu kann man spezielle 
Geräte wie den Voss.sonic 360 

in der Garage oder unter dem 
Carport flexibel einsetzen. Der 
integrierte Infrarotsensor be-
merkt ein sich annäherndes 
Tier und löst den Ultraschall-
warnton aus - daraufhin sucht 
der Vierbeiner das Weite. Auf-
grund der flachen Bauweise lässt 
sich der Marderschreck unter 
dem Auto positionieren und 
sorgt dort für einen wirksamen 
Schutz. Unter www.weide-
zaun.info gibt es mehr Details.

Beste Aussichten  
für Wanderfreunde
(djd-k). Genussvoll wandern 
und spektakuläre Blicke auf 
eine schöne Landschaft genie-
ßen - das geht im Unesco-Bio-
sphärenreservat Schwäbische 
Alb besonders gut. Dort locken 
eine vielfältige Kulturlandschaft 
und faszinierende Aussichts-
punkte. Zahlreiche Burgen, 
Felsen und Türme wie der Ro-
ßbergturm bieten Ausflüglern 
herrliche Panoramablicke über 
das Albvorland und die Alb-
hochfläche. Hinauf kommt 

man auf naturbelassenen und 
landschaftlich abwechslungs-
reichen Premiumwanderwegen 
– unter www.hochgehberge.de 
werden 21 lohnenswerte Rund-
touren vorgestellt. Ein beliebtes 
Wanderziel in der Region ist 
zum Beispiel die Burg Teck. Die 
Gipfelburg eröffnet eine gran-
diose Sicht ins Albvorland bis 
Stuttgart, zu den Kaiserbergen 
und zur Festungsanlage Hohen-
neuffen.

www.wittich.de
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35 €

21 €

Plakate
50 Stück im Format DIN A2

Flyer
1000 Stück im Format DIN A6

64 €

28 €

Bauzaunbanner 
in der Größe 340 x 173 cm

PVC-Banner
mit Ösen in der Größe 2 x 1 m

Wir drucken
Ihre Festwerbung  

O‘druckt is!O‘druckt is!

Alle Preisangaben inkl. MwSt. & Versand 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim
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Pop-up Konzerte in  
Gateway Gardens

Mit großem Ensemble, zwei Tänzerinnen und Sängerin spielt die 
Kammerphilharmonie Frankfurt am Donnerstag, 8. September um 
17.00 und 19.00 Uhr einstündige Pop-up Konzerte im Stadtteil Gate-
way Gardens, Innenhof Hotel b’mine. Die Konzerte sind Teil der Reihe 
„Let’s Get Lost at Klassik Island“, die Orchestermusik an ungewöhnli-
chen Orten erlebbar macht. Sie sind kostenlos und können auch nach 
Konzertbeginn noch betreten werden. Familien sind herzlich willkom-
men. Das Programm besteht aus Werken u.A. von George Gershwin, 
Florence Price und Nina Simone. Es ist unterhaltsam und hat gleich-
zeitig berührenden Tiefgang. Lassen Sie sich verzaubern von Live-
musik in entspannter After-Work-Atmosphäre. Weitere Informationen 
finden Sie auf
www.kammerphilharmonie-frankfurt.de

Dirigent Nicolai Bernstein mit den beiden Tänzerinnen bei der Probe 
zu Gershwins „American in Paris“ Foto: De-Da Productions

Bund der Vertriebenen - 
Kreisverband Groß-Gerau
Totengedenken im Vorfeld zum Tag der Heimat

Am Sonntag, 11. September, begeht der Kreisverband Groß-Gerau 
des Bundes der Vertriebenen (BdV) in Biebesheim den Tag der Heimat 
und den hessischen Gedenktags für die Opfer von Flucht, Vertreibung 
und Deportation.
Im Vorfeld lädt der BdV zu einem Totengedenken am Samstag, 27. 
August, um 15 Uhr zum Ehrenmal der Heimatvertriebenen auf dem 
Klein-Gerauer Friedhof ein.

Abschied nehmen

Nach langer, tapfer ertragener Krankheit nehmen wir Abschied von

Brigitta Reviol geb. Afflerbach

* 3. November 1938     † 22. August 2022

In stiller Trauer
Gerhard Reviol und Birgit Emmelheinz-Reviol
mit Tobias und Ann-Kathrin
Dr. Thorsten Reviol und Holger Metzler
Kerstin Reviol und Astrid Schild

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 02.09.2022, um 11 Uhr auf 
dem Kelsterbacher Friedhof statt.

für ein stilles Gebet,

für ein tröstendes Wort,
gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,

für Blumen und Geldspenden.

D
A
N
K
E

Henriette Ostertag
* 20.08.1932       † 05.08.2022

Im Namen aller Angehörigen
Walter Höll

Wir nehmen Abschied von

Ursula Pühra
* 31.05.1941     † 12.08.2022

Manfred, Claudia, Silke
Daniel und Monika  
mit Lara und Philipp 
Sabrina und Eric 
Jacqueline und Moritz 
Pascal und Patrick 
Herbert

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am  
Donnerstag, den 01.09.2022  
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof  
in Kelsterbach statt.

                               Nachruf
Wir trauern um unsere Klassenkameradin

Marion Pfitzner
geb. Rappl

                          Es bleibt die Erinnerung.

Jahrgang 1952/53 

Für Dich wird in uns drin

ewig die Sonne scheinen.

Bleibst nie allein im Dunkeln,

Du wirst in unserer Mitte sein.

Und falls die Zukunft uns

in alle Winde wird verteilen,

Dich kann man uns nicht nehmen,

Du wirst in unserer Mitte sein.

Monika Walther 
† 02.08.2022

Danke
Für die überaus zahlreiche und herzliche Anteilnahme 

in Wort und Schrift am Tode meiner geliebten Frau  

und unserer liebevollen Mutter möchten wir uns auf  

diesem Wege bei all denjenigen bedanken, die ihre 

Freundschaft, Verbundenheit und Wertschätzung durch 

ein stilles Gedenken, Blumen und Kondolenzbriefe 

sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestädte zum 

Ausdruck gebracht haben.

In ewiger liebe und Dankbarkeit

Dieter, Steffi und Bianca

„Niemand kennt den Tod, und niemand weiß, ob er für 
den Menschen nicht das allergrößte Glück ist.“

 | Sokrates

Anzeigenannahme: 06502 9147-0

GeMeInSaM. MIt unS. 
GroSSeS BeWeGen.

www.wittich.de

Über 5 Millionen exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...
04916 Herzberg 
(elster)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(bei trier)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.
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JOBS 
IN IHRER REGION

abrechnungsspezialist (m/w/d)
Halbtags, in Teilzeit oder Vollzeit

Wir, von Central Global Cargo, sind seit über 25 Jahren der erste Ansprechpartner für 
zeitkritische Frachten, wenn Geschwindigkeit und Zuverlässigkeit oberste Priorität haben. 
Mit unseren Logistikspezialisten bieten wir unseren Kunden und Partnern einen einzigarti-
gen 24/7-Service, auf höchstem Niveau, weltweit.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Unterstützung bei den folgenden Tätigkeiten:
• Abrechnung von Export- und Import-Positionen für den Hauptsitz in Kelsterbach
• Erstellung von Ausgangsrechnungen
• Verwaltung von Abrechnungsvorlagen und Agenten-Raten

Leidenschaft zum Beruf, etwas Neues bewegen wollen, sich für die Zukunft zu entwickeln, 
Freude in einem tollen Team mitarbeiten zu dürfen, das und mehr erwartet Dich bei uns.

Bitte sende Deine aussagekräftige Bewerbung an: career@central-global.aero
Wir freuen uns schon jetzt Dich kennenlernen zu dürfen.

Für Rückfragen stehen wir unter Tel.: 06107/904833 gerne zur Verfügung

Central Global Cargo GmbH · Langer Kornweg 34 d · 65451 Kelsterbach

Kelsterbach
Suche zuverlässige Putzhilfe (m/w/d)

für ältere Dame, 4 - 5 Std./Wo.
Tel. 0173 3043046

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

 
An- und Verkauf von Privat- und Gewerbeimmobilien 

28 Jahre Immobilienkompetenz im Rhein-Main-Gebiet!   NEU: Die 
Lösung für Senioren - Wohnrecht lebenslang! Kostenlose Erstberatung. 

Termine bitte nach Vereinbarung, denn wir nehmen uns Zeit für Sie. 

AIC Airport Immobilien Consulting 
Büro Kelsterbach  06107 98029   info@aic24.com  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

Angebot vom 22.08.2022 bis 03.09.2022

www.getraenkerapp.de Mo.-Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
getraenkerapp@hotmail.com Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

20 x 0,5 l 14,99 €
zzgl. Pfand

12 x 1,0 l 

1,0 l 

5,99 €
zzgl. Pfand

2,99 €
zzgl. Pfand

Zwickel-
bier

Klassisch
Medium

PInZ

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 50,- €
für jede weitere Person 15,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Fotolia_76135125

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt
Wahnsinn!

Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Druckkosten 

vergleichen

und bares Geld 

sparen!

www.wittich.de

Ihr zuverlässiger 
Service: 


